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Tagesordnung der öffentlichen 5. Sitzung des Stadtrates vom 15.10.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 17.09.2026

2. Kläranlage Burgbernheim; Antrag auf gehobene wasserrechtliche Erlaubnis
 Herr Lezius stellte die Anforderungen und rechtlichen Vorgaben zur Erweiterung der Kläranlage Burgbernheim vor. 

Ein weiteres Belebungsbecken und Nachklärbecken sorgen dafür, die nächsten Jahre zukunftssicher den 
Kläranlagenbetrieb gewährleisten zu können. Die Kostenprognose geht von knapp 5 Mio. € Investitionskosten aus.

3. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 34. Änderung des Regionalplans der Region 
Westmittelfranken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren

 Der Stadtrat erhebt keine Einwendungen gegen die Planungen.

4. 1. Nachtrag zur Betriebsträgervereinbarung über die Kindertageseinrichtung „Arche Noah“ vom 28.11.2017; 
Ergänzung um eine Streuobstwiesengruppe

 Der Stadtrat stimmte der Vereinbarung zu. Danach übernimmt die Stadt die Investitionskosten für den Bauwagen der 
neuen Kindergartengruppe, die Kirchengemeinde als Träger ist für den laufenden Betrieb zuständig.

5. Vierte Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung (BGS/EWS) der Stadt Burgbernheim

 Die neue Satzung sieht künftig Herstellungsbeiträge für die Entwässerung von 1,60 € je Quadratmeter Grundstücksfläche 
und 10,95 € je Quadratmeter Geschossfläche vor. Dies betrifft nur neue Bauvorhaben.

6. Dritte Satzung der Stadt Burgbernheim zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Wasserabgabesatzung (BGS/WAS) der Stadt Burgbernheim

 Die neue Satzung sieht künftig Herstellungsbeiträge für die Wasserversorgung von 0,74 € je Quadratmeter Grundstücksflä-
che und 2,81 € je Quadratmeter Geschossfläche vor. Dies betrifft nur neue Bauvorhaben.

7. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage und Büroeinheit im Kellergeschoss 
auf dem Grundstück Mirabellenweg 17, Fl.Nr. 2200/18, Gemarkung Burgbernheim

 Der Bauantrag wurde zurückgestellt.

8. Bauantrag; Ersatzbau eines Wohnhauses sowie Fassaden- und Dachdämmung im Bestand auf dem Anwesen 
Rodgasse 13, Fl.Nr. 55, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Sonstiges
 Im nichtöffentlichen Teil vergab der Stadtrat die Erschließungsplanung für den 4. Bauabschnitt des Baugebietes Gartenfeld-

Ost.

Tagesordnung der öffentlichen 4. Sitzung des Stadtrats Burgbernheim 
vom 17.09.2026

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 16.07.2026

2. Bauantrag; Umbau der Gemeinderäume der landeskirchlichen Gemeinschaft und teilweise Umnutzung 
zu einem Fitnessstudio auf dem Grundstück Innere Bahnhofstr. 25, Fl.Nr. 353, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

3. Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren – Interkommunale Maßnah-
men“; Jahresanmeldung 2027

 Der Stadtrat meldete bei der Regierung von Mittelfranken folgende Projekte zur Städtebauförderung an: Obere Marktstraße 
und Friedenseicheplatz sowie Privatsanierungen.
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Bürgerversammlungen
Es finden folgende Bürgerversammlungen statt:

• Für den Ortsteil Buchheim am Montag, 16.11.2026
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Buchheim.

• Für den Ortsteil Schwebheim am Mittwoch, 25.11.2026
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Schwebheim.

• Für den Ortsteil Pfaffenhofen am Mittwoch, 02.12.2026
um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Pfaffenhofen.

• Für Burgbernheim am Donnerstag, 03.12.2026
um 19:30 Uhr im Bernatura Burgbernheim.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Die Stadt Burgbernheim freut sich auf eine hoffentlich rege Teilnahme an den Versammlungen.

Großer Bahnhof für neue Streuobstwiesengruppe

Grashüpfer springen ins Abenteuer
Das Interesse an der neuen Einrichtung war immens: Viele Fami-
lien, Planer, Bauleute und Ehrengäste fanden sich bei herrlichem 
Herbstwetter zur feierlichen Einweihung der Streuobstwiesen-
gruppe „Die Grashüpfer“ auf dem naturbelassenen Gelände süd-
lich des Stadtgebietes ein.

Auf dem rund 3.500 Quadratmeter großen Areal, unweit der 
Grund- und Mittelschule, war dank des Zusammenwirkens einer 
Reihe engagierter Akteure in den letzten Monaten eine altersge-
rechte Abenteuerspielwiese für den Burgbernheimer Nachwuchs 
entstanden. Zu finden sind dort ein kleines Bächlein samt Brücke, 
idyllische Ecken und spannende Verstecke, die die Kinder im Alter 
ab drei Jahren zum spielerischen Entdecken in freier Natur einla-
den. Als Schutz vor extremen Witterungsbedingungen dient ein 
mit den täglichen Bedürfnissen ausgestatteter nagelneuer Bau-
wagen samt großzügiger Holzterrasse. Im Entstehen sind zudem 
ein Pumpbrunnen, ein Naschgarten sowie Hochbeete. Die natür-
lichen Grenzen bilden Hecken und Sträucher sowie ein schatten-
spendender alter Baumbestand.

Organisatorisch ist die Streuobstwiesengruppe der Evangelischen 
Kindertagesstätte Arche Noah angegliedert. Zum Start der Einrich-
tung, zu der noch Anmeldungen entgegengenommen werden, 
besuchen zunächst sieben Kinder die neue Gruppe. In ihrer Begrü-
ßung brachte die Leiterin der Kindertagesstätte, Anita Schnotz, 
ihre Freude über das gelungene Projekt zum Ausdruck und 
wünschte dem speziell ausgebildeten Team um Erzieherin Sandra 
Limbacher alles Gute an ihrer neuen Wirkungsstätte. Bürgermeis-
ter Matthias Schwarz bedauerte es mit einem Augenzwinkern, 
dass er schon so alt sei: „Auch ich hätte früher sehr gerne zu 
meiner Kindergartenzeit am Lagerfeuer Stockbrot gebacken und 
wäre in Gummistiefeln Schmetterlingen hinterhergejagt!“ Claudia 
Heinz führte kurze Interviews mit den frisch gebackenen „Gras-
hüpfern“, die offenbar schon viele Schneckenhäuser gefunden 

hatten. Für die Kita-Geschäftsführerin ein Beleg dafür, dass ein Ort 
entstanden ist, an dem die Kinder lernen und die kleinen Wunder 
erforschen können. Den kurzen Grußworten schloss sich Pfarrer 
Rainer Schmidt nahtlos an, indem er den Anwesenden und der 
Streuobstwiesengruppe Gottes Segen spendete.

Symbolisch wurde der Bauwagen mit dem Durchschneiden eines 
roten Bandes seiner Bestimmung übergeben und sogleich von der 
jungen Generation in Beschlag genommen. Um dem besonderen 
Tag auch sichtbar Ausdruck zu verleihen, pflanzten die Ehrengäste 
unter Federführung von Stadtgärtner Jörg Petzold noch einen 
Apfelbaum inmitten des Geländes. Letztlich waren sich alle Betei-
ligten einig, dass die 150.000,-€-Investition, die in etwa zur Hälfte 
staatlich gefördert wurde, eine sinnvolle und gewinnbringende 
Bildungseinrichtung sein wird. Die zukünftigen kleinen Nutzer 
wussten jedenfalls schon ganz genau, was auf sie zukommen 
wird: Mit dem Lied „Langeweile gibt es nicht!“ hatten sie mit Blick 
auf ihr neues Domizil schon große Abenteuer vor Augen.
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Erste Schritte zur Ertüchtigung und Erweiterung 
der Kläranlage Burgbernheim
Vor rund 30 Jahren starteten die ers-
ten Planungen für die bestehende 
Kläranlage in Burgbernheim, diese 
wurde dann in den Jahren 2003 – 2004 
neu gebaut. Seitdem wurden sämtli-
che Ortsteile der Gemeinde Gallmers-
garten und der Stadt Burgbernheim 
angeschlossen.

Nun gilt es, den Blick auf die kom-
menden 30 Jahre zu richten und eine 
zukunftsfähige Lösung zu finden. Der 
Stadtrat beauftragte das Büro bau aus 
Puchheim bei München, die rechtli-
chen Anforderungen, die zu erwar-
tenden Abwasserbelastungen und 
die zukünftigen Entwicklungen zu 
betrachten und einen Vorschlag zu 
unterbreiten.

In der letzten Stadtratssitzung stellte 
Herr Lezius die Erweiterung um ein 
Belebungsbecken sowie ein Nach-
klärbecken vor, damit wäre eine Leistung von 15.000 Einwohner-
gleichwerten möglich. Die Kostenprognose hierfür würde bei ca. 
4,6 Mio. € liegen (noch nicht indexiert). Als nächster Schritt wird 
ein wasserrechtlicher Antrag beim Landratsamt eingereicht. Nach 
dessen Prüfung kann voraussichtlich Mitte 2027 die Ausschreibung 
der Planungsleistungen erfolgen, danach beginnt die Planung 
durch ein Ingenieurbüro. Mitte 2028 könnten dann die Bauarbeiten 
starten, eine Fertigstellung ist frühestens im Jahr 2030 realistisch.

Die Maßnahmen werden über Zuschüsse nach der Richtline für 
Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben (RZWas), 
über Sondervereinbarungen mit Gewerbebetrieben und über 
Beiträge und/oder Gebühren finanziert. In den nächsten Jahren 
werden hierzu die erforderlichen Beschlüsse gefasst und die 
Bürger entsprechend informiert. Zum derzeitigen Stand sind 
noch keine Berechnungen der Verbesserungsbeiträge und Ge-
bühren möglich.

Weihnachtsbriefkasten 
am Marktplatz
In der Zeit vom 08.11.2026 bis 06.12.2026 steht am 
Marktplatz wieder der Briefkasten für die Weih-
nachtspost. So können alle Kinder ihre Wünsche 
und Anliegen direkt an das Christkind senden. Bitte 
die komplette Adresse der Kinder auf den Brief 
schreiben. Nur so findet kurz vor Weihnachten der 
Antwort-Brief das richtige Kind.

Weiterhin Unterstützung für das 
Schreibbüro des Christkinds gesucht:

Interessierte können sich gerne unter
Tel. 0172/3619285 melden.
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Das Staatliche Bauamt Ansbach informiert zur Bundesstraße 13, Würzburg – Ansbach

Radwegebau zwischen Neuherberg und Buchheim – 
Bauarbeiten laufen an
Am Montag, 26.10.2026 began das Staatliche Bauamt Ansbach 
mit dem Bau der rund 4,4 km langen Geh- und Radwegeverbin-
dung entlang der Bundesstraße 13 in den Gemeindegebieten 
von Burgbernheim und Ergersheim.

Mit dem Projekt wird die bestehende Lücke im Radwegenetz 
entlang der B 13 zwischen den Ortsteilen Neuherberg, Pfaffen-
hofen und Buchheim geschlossen. Für den neuen Geh- und 
Radweg wird weitestgehend auf bestehende Wegeverbindun-
gen zurückgegriffen. Diese werden ertüchtigt und ausgebaut, 
um sie für den Geh- und Radverkehr befahrbar zu machen. Von 
Neuherberg bis Pfaffenhofen verläuft die Radwegstrecke nörd-
lich der Bundesstraße und von Pfaffenhofen bis Buchheim auf 
der Südseite. Als sichere Querungsmöglichkeit wird die vorhan-
dene Unterführung am Ortsrand von Pfaffenhofen genutzt. Da 

die Wegeverbindung künftig nicht nur den Fußgängern und 
Radfahrern, sondern weiterhin auch dem landwirtschaftlichen 
Verkehr zur Verfügung steht, wird der Weg durchgehend in einer 
Breite von 3,50 m asphaltiert.

In diesem Jahr sind Bauarbeiten am bestehenden Weg zwischen 
Neuherberg und Pfaffenhofen vorgesehen. Im kommenden Jahr 
folgen die weiteren Bereiche. Die Gesamtfertigstellung wird für 
die zweite Jahreshälfte 2027 angestrebt.

Während der Bauarbeiten wird der Bundesstraßenverkehr nicht 
direkt betroffen sein. Es kann jedoch örtlich vereinzelt zu Beein-
trächtigungen durch Baustellenverkehr kommen. Das Staatliche 
Bauamt Ansbach bittet die Verkehrsteilnehmer und Anlieger um 
Verständnis für die erforderlichen Bauarbeiten.

Jahresablesung der Strom-, Erdgas- und Wasserzähler in Burgbernheim 2026
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Stadtwerke Burg-
bernheim im Stadtgebiet und in den Ortsteilen zum Jahresende 
eine Jahresablesung der Strom-, Erdgas- und Wasserzähler durch-
führen wird. 

Die von uns beauftragten Ableser Erich Assel, Johann Rohm, 
 Jochen Hörber und Martin Obermeier werden ab dem 09.11.2026 
bei Ihnen vor Ort sein, um die aktuellen Zählerstände abzulesen. 

Bitte gewähren Sie ihnen Zugang zu den jeweiligen Zählern, damit 
die Ablesung reibungslos erfolgen kann. 

Unsere Ableser werden selbstverständlich einen Dienstausweis 
bei sich tragen, um sich entsprechend auszuweisen.

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von vielfältigen gesetzli-
chen Änderungen und Neuregelungen im Verarbeitungsprozess, 
vereinzelt zu verspäteten Abrechnungen kommen kann.

Kommunale Wärmeplanung – Infoveranstaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Stadt Burgbernheim erstellt zusammen mit der Energieagen-
tur Triesdorf ein kommunales Wärmekonzept.

Ziel der Kommunalen Wärmeplanung ist es zu prüfen, ob gemein-
same Lösungen möglich und sinnvoll sind und wie eine kli-
mafreundliche, verlässliche und bezahlbare Wärmeversorgung in 
Zukunft gestaltet werden kann. Dabei sollen Möglichkeiten für 
Wärmenetze, Heizungstausch, Gebäudesanierung und erneuer-

bare Energien aufgezeigt, sowie auch Bürgerinnen und Bürger 
beraten und unterstützt werden.

Gerne laden wir Sie zur Bürgerinfoveranstaltung
„Was nutzt mir die Kommunale Wärmeplanung? 
Alternative, kosteneffiziente und praktikable 
 Energieversorgungsoptionen“ 
ein.

Wann? Montag, 09.11.2026, 19:00 Uhr
Wo? Roßmühle Burgbernheim

Erich Assel Johann RohmJochen Hörber Martin Obermeier
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„Grashüpfer“ sind gestartet
Ein herbstliches Hallo aus der Streuobstwiesengruppe „Grashüp-
fer“. Seit September füllen wir die Wiese mit Leben und die Kinder 
sind bereits am Entdecken und Forschen. Schon morgens wird 
nach kleinen Ästen gesucht, die dann zu Holzpüppchen geschnitzt 
werden. Wenn uns die Kita-Gruppen besuchen, entstehen aus 
Hagebutten Herzen am Holzstab. 

Im Freien Spiel können sich die Kinder entfalten, ausprobieren und 
der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Durch das Experimentie-
ren wächst manches Kind über sich hinaus und ist plötzlich selbst-
sicherer und traut sich noch mehr zu. Ganz im Sinne der Partizipa-
tion entscheiden alle gemeinsam, wo z. B. wie ein Zelt aus Ästen 
gebaut wird.

Gerade jetzt zur Herbstzeit zeigt sich, was uns die Natur alles 
schenkt und zur Verfügung stellt. Aus bunten Blättern entstehen 
Raupen, werden Blättermobile gesteckt und mit einer Naturnadel 
werden Kastanien aufgereiht. Außerdem finden wir allerlei 
„Schätze“ auf und in der Wiese. Wir haben ein „Naturmuseum“ 
auf unserem Grundstück, in das jeder kleine Schätze legen kann, 
die er findet.

Naturpädagogik gespickt mit der Kreativität der Kinder ist eine 
wundervolle Kombination, um etwas Tolles entstehen zu lassen. 
Die Baumscheibe mit der Nussschale wird zu einem Brunnen und 
aus einem Holunderast wird eine Flöte gebaut. Dabei vergessen 
wir nicht, mit der Natur achtsam umzugehen und sie zu schätzen. 
Wir nehmen uns nur so viel, wie wir benötigen.

Beim gemeinsamen Mittagessen 
genießen wir die Ruhe und hören 
immer viele Vögel singen. Sogar ein 
Mäusebussard hat uns schon be-
sucht. In unserem Bauwagen haben die Kinder die Möglichkeit, 
sich vom Draußenspielen auszuruhen und auch Tischspiele oder 
Puzzles stehen zur Verfügung.

Die nähere Umgebung haben wir auch bereits erkundet. Wir wis-
sen, dass viele Obstbäume in der Nachbarschaft stehen, aber auch 
Schlehen- und Hagebuttensträucher. Beim Spaziergang lernen die 
Kinder spielerisch allerlei über unsere Streuobstwiesen und die 
Baumarten kennen. Insekten und Schnecken kreuzen unseren 
Weg und wenn wir nicht wissen, um was es sich handelt, wird 
einfach in der passenden App nachgesehen.

Wenn wir uns richtig eingelebt haben, wollen wir nächstes Jahr 
die Natur auf unseren Speiseplan setzen. Mit der Knoblauchsrauke 
und der Schafgarbe wachsen wertvolle Kräuter auf der Wiese. 
Brombeeren gibt es auch zur Verarbeitung. Die Ideen sprießen 
wie unsere Naturgruppe, und wenn ihr jetzt Lust bekommen habt 
und neugierig seid, kommt einfach mal mit eurem Kind vorbei. 
Wir haben noch Plätze frei für Kinder im Alter von drei Jahren bis 
zum Schuleintritt.

Wir freuen uns auf euch und auf ganz viele weitere schöne Mo-
mente. Wir sind auch ganz gespannt, was die unterschiedlichen 
Jahreszeiten für uns bereithalten.
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Weihnachtstrucker
Das Haus der Kinder im Gartenfeld ist 
Sammelstelle der Johanniter-Weih-
nachtstrucker. Seit 1993 sorgen die 
Johanniter-Weihnachtstrucker dafür, 
dass Päckchen mit Hilfsgütern notleidende Familien und Kinder in 
Südosteuropa, aber auch in Deutschland erreichen. Wer helfen 
will, kann gerne ein Päckchen packen – die Packliste ist zu finden 
unter: www.johanniter.de/weihnachtstrucker.

Vom 14. November bis Anfang Dezember 2026 können die Päck-
chen im Haus der Kinder im Gartenfeld abgegeben werden!

Tretbulldogs mit Kehrmaschine 
für das Haus der Kinder

Immer wieder landen Sand, Kies und Hackschnitzel auf 
den Gartenwegen des Kindergartens. Damit kein Kind 
ausrutscht, wird eifrig gekehrt. „Wie können Kinder beim 
Kehren miteinbezogen werden, und zwar so, dass es auch 
noch Spaß macht?“ Diese Frage hat sich der Elternbeirat 
im Haus der Kinder gestellt und auch schnell eine Idee 
gehabt. Tretbulldogs mit Kehrmaschine müssen her. Aller-
dings ist das eine sehr teure Anschaffung. Und so machte 
man sich auf die Suche nach Geldgebern. 

Diese fanden sich in der Zahnarztpraxis Paulus-Berberich, 
der Firma Niebling und der Firma Wolz Landtechnik. Zwei 
Tretbulldogs mit Kehrmaschine und einem Anhänger wur-
den von Frau Paulus-Berberich, Firma Niebling und Firma 
Wolz Landtechnik im Beisein von Elternbeirätinnen, der 
Kitaleitung und glücklich strahlenden Kindern übergeben.

Das Haus der Kinder im Gartenfeld schickt ein großes 
Dankeschön an die Spender und an unseren Elternbeirat 
für seinen Einsatz für die Kinder!

Einladung zum Martinsfest
Am Dienstag, 10.11.2026 lädt das Haus der Kinder im Gar-
tenfeld zum Martinsfest ein. Um 17:00 Uhr treffen sich die 
Kinder mit ihren Laternen an verschiedenen Standorten, 
um dann in einem Sternenlauf zum Haus der Kinder zu 
laufen. Dort werden wir die Martinslegende hören und 
gemeinsam singen. Im Anschluss ist in der Kita für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt.
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Aktuelles aus dem Bernatura

Herbstliche Dekoration durch Kitakinder

Auf den Spuren historischer Birnen
Burgbernheim ist für seine weitläufige Streuobstlandschaft und 
die Vielfalt alter Birnensorten bekannt. Bei einer Birnensor-
tenexkursion entdeckten die Teilnehmenden auf einer rund 
zwei Kilometer langen Strecke durch die Streuobstwiesen im 
Gründlein zahlreiche historische Sorten.

Unter der Leitung von Florian Kleinschroth, Streuobstberater 
des Landkreises, wurden gemeinsam mit Steffen Kahl, Pomo-
loge und Leiter des Bereichs Sortenbestimmung und Sortenkar-
tierung der Schlaraffenburger Streuobstakademie, 34 Bäume 
untersucht. Dabei konnten 18 verschiedene Birnensorten sicher 

bestimmt werden. Darunter waren die Hänserbirne, eine histo-
rische Lokalsorte aus Unterfranken, die Metzer Bratbirne sowie 
die Tafelbirne Präsident Drouard.

Einige Bäume konnten bislang keiner Sorte zugeordnet wer-
den. Gerade bei den alten Exemplaren sind weitere Untersu-
chungen interessant, da sich darunter möglicherweise seltene 
oder bislang unbekannte Sorten befinden. Genetische Analysen 
könnten künftig helfen, ihre Identität und Verwandtschaft zu 
bekannten Sorten zu klären. 

Neben der Sortenvielfalt wurde auch die ökologische Bedeu-
tung der alten Bäume deutlich.

Rindenritzen, Mulmhöhlen und abgestorbene Bereiche bieten 
zahlreichen Tieren Lebensraum und machen die Streuobstwie-
sen zu wertvollen Lebensräumen für die Artenvielfalt. 

Bei einer Mostkostprobe, begleitet von Streuobstmanagerin 
Antonia Zink, konnten die Teilnehmenden zudem verschiedene 
Sorten geschmacklich kennenlernen. Darunter war auch sor-
tenreiner Birnenmost aus der Schweizer Wasserbirne. 

Die Veranstaltung fand in Kooperation mit dem Landschaftspfle-
geverband Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim im Rahmen des 
Projekts „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“ und der 
Streuobstberatung der Unteren Naturschutzbehörde statt. Als Teil 
des Bayerischen Streuobstpakts wurde sie durch das Bayerische 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz gefördert.

Unter einem der jahrhundertealten Birnbäume entdeckten die Teilnehmenden einen bislang unbekannten Sortenschatz. Ob es 
sich um eine vergessene Kultursorte handelt, könnten weitere Untersuchungen zeigen. Steffen Kahl (6. von rechts) begleitete die 
Sortenbestimmung.
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TSV Burgbernheim ehrt 18 treue Sportler

Ludwig Reindler und Ulrich Reißler neue Ehrenmitglieder

Ehrungsreigen beim Turn- und Sportverein auf dem Kapellenberg: 
Im Rahmen eines Empfangs mit Kaffee und Kuchen wurden acht-
zehn langjährige Mitglieder für ihre Vereinstreue ausgezeichnet. 
Beim Höhepunkt der Veranstaltung konnte die Vorstandschaft 
Ludwig Reindler und Ulrich Reißler nicht nur für siebzig Jahre 
Mitgliedschaft ehren, sondern sie auch zu Ehrenmitgliedern er-
nennen. 

Die Aufgabe als Laudatorin fiel TSV-Schriftführerin Simone 
 Kachelrieß zu. Mit ihren sehr persönlichen Worten ging sie kon-
kret auf die Geehrten und deren sportliche Vita ein. So war von 
echten Sportlerlegenden in unterschiedlichsten Disziplinen bis 
hin zu vielfältiger Aktivität in Funktionärstätigkeiten zu hören. 
Die beiden neuen Ehrenmitglieder waren im Jahr 1956 dem 
Verein beigetreten und wurden somit selbst Teil der bewegten 
TSV-Historie. Dank ihres langen vorbildlichen Engagements gel-
ten sie als Visitenkarten des Vereins für die nachkommenden 
Generationen.    

Das Vorstandsduo Volker Prehmus und Annette Sauerhammer 
nutzte die Gelegenheit des Ehrungsnachmittags, um über die 
aktuellen Entwicklungen im Vereinsgeschehen zu informieren. 
Dank vieler ehrenamtlicher Hände wird die Sanierung des Sport-
heims nun bald abgeschlossen sein, so dass man auf konkrete 
Suche nach einem neuen Pächter gehen kann. In Planung sind 
zudem eine PV-Anlage sowie die Sanierung des alten Sport-
heims. Das kommende Jahr wird für den TSV ganz im Zeichen 
des 150. Gründungsjubiläums stehen: Neben vielen attraktiven 
Angeboten, die von den einzelnen Abteilungen über das Jahr 
verteilt veranstaltet werden, findet im Juni ein zentrales Festwo-
chenende statt. Freuen können sich Zuschauer wie Mitwirkende 
unter anderem auf ein Fußballspiel mit dem Regionalligisten 

SpVgg Ansbach, ein Gaukinderturnfest, einen Fitnesstag sowie 
die Wiederbelebung des Freitanzes auf dem Kapellenberg.

Die Ehrungen beim TSV Burgbernheim:
25 Jahre
Jan-Patrick Angermann
Dietmar Assel
Andrea Blaser
Thomas Fischer
Elke Hofbauer
Andreas Hoffmann
Eduard Hoppe
Martin Schwarz

40 Jahre
Wolfgang Käser
Jürgen Pollak

50 Jahre
Hannelore Angermann
Armin Gundel
Manfred Leberecht
Margot Obermeier
Elisabeth Wehr

60 Jahre 
Gottfried Opp

70 Jahre
Ludwig Reindler
Ulrich Reißler

Text und Foto: Stefan Schuster

(v.l.): 2. Vorsitzende Annette Sauerhammer, Thomas Fischer, Elisabeth Wehr, Jan-Patrick Angermann, Ulrich Reißler, Armin Gundel, Margot 
Obermeier, Gottfried Opp, Manfred Leberecht, Hannelore Angermann, Andreas Hoffmann, Elke Hofbauer, 1. Vorsitzender Volker Prehmus 
und Schriftführerin Simone Kachelrieß.
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Einsätze/Alarmmeldungen:

04.09. – 07:31 Uhr Verkehrsunfall mit Pkw, Autobahn A7

06.09. – 10:23 Uhr Auslaufender Kraftstoff aus Zug, Steinach/Bhf.

19.09. – 14:00 Uhr Absicherung Schützen-Umzug

20.09. – 13:30 Uhr Absicherung Kirchweih-Umzug

21.09. – 10:30 Uhr Absicherung Bürgerschützen-Umzug

23.09. – 16:11 Uhr Verkehrsunfall mit mehreren Pkw, Bundesstraße B470

25.09. – 20:07 Uhr Türöffnung akut, Burgbernheim

26.09. – 20:58 Uhr Verkehrsunfall, eCall ohne Spracherwiderung, Bundesstraße B470

05.10. – 05:43 Uhr Silobrand, Bad Windsheim

17.10. – 06:16 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung

Termine:

04.11. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

07.11. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr 

09.11. – 19:00 Uhr Dienstsport

11.11. – 19:30 Uhr Übung

15.11. – 10:00 Uhr Volkstrauertag, Kapellenberg

16.11. – 19:00 Uhr Dienstsport

20.11. – 19:30 Uhr Atemschutz-Unterweisung

23.11. – 19:00 Uhr Dienstsport

24.11. – 19:30 Uhr Jugendwart-Dienstversammlung, Uffenheim

25.11. – 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung

26.11. – 19:30 Uhr Löschmeister-Sitzung

27.11. – 19:30 Uhr Atemschutz-Unterweisung

28.11. – 19:00 Uhr Weihnachtsfeier, Gerätehaus

02.12. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr

05.12. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

07.12. – 19:00 Uhr Dienstsport

09.12. – 19:30 Uhr Übung

14.12. – 19:00 Uhr Dienstsport

19.12. – 15:00 Uhr Gerätedienst

21.12. – 19:00 Uhr Dienstsport

23.12. – 19:30 Uhr Maschinisten-Übung

28.12. – 19:00 Uhr Dienstsport

www.ffw-burgbernheim.de
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16. Lesetour Burgbernheim 2026
Am Sonntag, 15.11.2026, findet in Burgbernheim die 16. Lesetour 
statt. 

Zum Auftakt treffen sich alle Literaturfreundinnen und -freunde 
um 14:30 Uhr im BERNATURA:  Eingang Hof hinter dem Rathaus.

Dort können die Teilnehmerkarten zum Preis von 3,- € erworben 
werden. Die Lesungen beginnen dann um 15:00 Uhr an den drei 
Leseorten:

Seniorenzentrum Lichtblick,
Haus der Kinder im Gartenfeldweg,
Atelier und Galerie Schmidt-Hartung in der Wassergasse.

Jede Lesung dauert ca. 20 Minuten; danach wechseln die Teilneh-
menden zur nächsten Lesestätte.

Nach der dritten und letzten Leserunde treffen sich alle um 17:00 Uhr 
wieder im BERNATURA zum gemeinsamen Abschluss. Hier werden 
dann die bei den Lesungen vorgestellten Bücher verlost.

Die Stadt Burgbernheim und der Verein muSiKunst freuen sich auf 
viele literaturinteressierte Besucherinnen und Besucher. Kommen 
Sie vorbei und helfen Sie mit, die gewachsene und liebgeworde-
ne Tradition am Leben zu erhalten.

Lateinamerikanische 
Folkloremusik und Lieder
Die Wildbad-Kunststation lädt Sie/euch herzlichst zu ei-
nem Nachmittagskonzert „Lateinamerikanische Folklore-
musik und Lieder“, am Sonntag, 08.11.2026 um 
16:30 Uhr ein. Das Duo „Jawariy Wayra“ (aus der Que-
chua-Sprache: „Der erzählende Wind“) präsentiert ein 
berührendes und zugleich fröhliches Repertoire latein-
amerikanischer Musik, mit instrumentellen Stücken und 
Liedern aus verschiedenen Ländern Lateinamerikas, de-
ren Texte und Melodien mittlerweile schon zum Volksgut 
gehören. Zum gemeinsamen Hören, Fühlen und Singen.

Duo „Jawariy Wayra“ („Der erzählende Wind“)

Jairo Chávez (Ecuador): 
traditionelle Blasinstrumente aus den Anden, Charango

Flavio Roces (Argentinien): 
Gesang, Gitarre, Bombo (Trommel)
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Eine Hommage mit Songs und Texten …
… von und über Neil Young, den legendären Songwriter und 
Sänger, Querkopf, Vordenker, Umweltschützer, Woodstock-Legen-
de und unbequemen Aktivisten.

Mit seinen Songs hat er Musikgeschichte geschrieben und unzäh-
lige Künstler beeinflusst, mit seinen Aktionen und Aussagen tritt 
er bis heute für Menschlichkeit, Gerechtigkeit und die Bewahrung 
unseres Planeten ein. 

Mit ihrem neuen Bühnenprogramm würdigen die vier Musiker von 
1st Harvest sein bisheriges Schaffen. Sie bringen die unverkenn-
bare Stimme, aber auch die Seele und das spezielle Gitarrenspiel 
von Neil Young auf die Bühne und gehen mit ihrem Publikum auf 
eine musikalische Reise durch die letzten sechs Jahrzehnte.

Ergänzt werden die Songs durch Texte und Gedanken von und 
über Neil Young, die noch tiefer in die Welt des kanadischen 
Songwriters eintauchen lassen. Alles fügt sich zu einem musika-
lisch-literarischen Erlebnis voller Inspiration, Zärtlichkeit und zu-
gleich voluminöser musikalischer Kraft.

Ob Du schon immer Fan von Neil Young warst oder gerade erst seine 
Musik entdeckst – hier kommt ein Konzertabend zum Genießen.

1st Harvest sind:
Dieter Gleich (Doublebass, E-Bass) // Lothar Schrems (Leadgesang, 
Gitarren, Klavier, Mundharmonika) // Jochen Schmidt (Schlagzeug, 
Background Gesang, Texte) // Jochen Sauter (Gitarren, Background 
Gesang) // Robert Arnold (Erzähler, Schauspieler)

Mittagessen für 
Seniorinnen und Senioren 
im Wildbad Burgbernheim
Der Seniorenbeirat und die Familie Hofmann vom 
 Waldgasthof Wildbad in Burgbernheim bieten allen Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern Burgbernheims, einschließlich 
der Ortsteile, die älter als 60  Jahre sind, ein günstiges 
Mittagessen an.

Es gibt Tafelspitz mit Apfelmeerrettich und ein Getränk 
zum Preis von 15,- € pro Person.

Für die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung erfor-
derlich, da die Anzahl der Teilnehmer auf 50 Personen 
begrenzt ist.

Bitte bei der Anmeldung auch angeben, ob eine Mitfahr-
gelegenheit ins Wildbad gewünscht wird, oder ob man 
selbst fährt.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 25.11.2026 statt 
und beginnt um 11:45 Uhr im Wildbad. Mitfahrer treffen 
sich um 11:30 Uhr an der Friedenseiche in Burgbernheim.

Anmeldungen werden telefonisch unter der Nummer 
0173/3905477 entgegengenommen. 

Anmeldeschluss ist der 18.11.2026.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Die nächsten Veranstaltungen
des Seniorenbeirats:
Mittwoch, 18.11.2026, 14:00–16:00 Uhr
Veranstaltung:  Umgang mit Smartphone und Tablet 

für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura

Mittwoch, 25.11.2026, 11:45 Uhr
Veranstaltung:  Günstiges Mittagessen 

für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter:  Seniorenbeirat Burgbernheim und 

Familie Hofmann, Waldgasthof 
Wildbad

Veranstaltungsort: Waldgasthof Wildbad Burgbernheim

Mittwoch, 09.12.2026, 14:00–16:00 Uhr
Veranstaltung:  Spielenachmittag 

für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura
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Einladungen vom Seniorenbeirat

Hilfestellung für den Umgang mit Smartphone und Tablet
Haben Sie auch manchmal Fragen zu Ihrem Smartphone oder Tab-
let? Möchten Sie lernen, wie Sie ganz leicht mit Ihrer Familie in 
Kontakt bleiben, Fotos verschicken oder Apps nutzen können? 
Niemand muss ein Technik-Profi sein – man muss nur wissen, wie 
es geht!

Der Seniorenbeirat der Stadt Burgbernheim möchte alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger Burgbernheims, einschließlich der Ortsteile, 
die älter als 60 Jahre sind, unter dem Motto „Hilfestellung für den 
Umgang mit Smartphone und Tablet“ zu einer gemeinsamen 
Runde recht herzlich einladen.

In entspannter Atmosphäre und ohne Eile gehen wir auf Ihre ganz 
persönlichen Fragen ein. Bringen Sie Ihr Gerät einfach mit – wir 
zeigen Ihnen die Kniffe.

Das erwartet Sie:
Praktische Hilfe: Wie lade ich eine APP herunter. Wie kann ich mich 
im WLAN einloggen. Welche Einstellungen erleichtern mir das 
Lesen und Bedienen.

Sicher im Netz: Tipps, wie ich mich sicher im Internet bewege.

Vorstellen der App „Senioren mit Smartphone“!

Wir wollen den Nutzern bei alltäglichen Problemen helfen diese 
zu meistern und Hilfe zur Selbsthilfe geben. Manche wissen oft 
schon etwas und können auch anderen helfen.

Und nicht vergessen, die Geräte vorher aufladen.

Die Veranstaltung findet im Saal des Bernatura in Burgbernheim 
am 18.11.2026 von 14:00 bis 16:00 Uhr statt.

Getränke können im Bistro des Bernatura erworben werden.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
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Tagesordnung der öffentlichen 5. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
am 10.09.2026

1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.08.2026

2.  Änderungsantrag (Tektur) der Evang.-Luth. Kirchengemeinde; Neubau einer zweigruppigen Kinderkrippe und 
Sanierung der Gruppe III mit Aufzugseinbau und barrierefreiem Bad im OG für den bestehenden Kindergarten 
und Hort „Im Sonnenschein“ auf dem Grundstück „Dürrbachstr. 20“, Fl.Nr. 280/1, Gemarkung Marktbergel

 Es handelt sich um einen Tektur- bzw. Änderungsantrag zu einer bereits im Februar 2024 genehmigten Eingabeplanung. 
Geändert wird die Position des geplanten Aufzuges. Zudem werden die barrierefreien WCs nochmals angepasst.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einverneh-
men nach § 36 BauGB. 

3. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 34. Änderung des Regionalplans der Region Westmittelfran-
ken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren 

 Im Gebiet des Marktes Marktbergel sind keine Gebiete für den Bau und die Nutzung neuer bedeutsamer Windkraftanlagen 
vorgesehen. 

 Der Gemeinderat nimmt die 34. Änderung des Regionalplans zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.

4. Aufstellung des Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramms „Lebendige Zentren“ und des Bayerischen 
Länderprogramms „Innen statt Außen (ISA)“; Jahresanmeldung 2027

 Die Regierung von Mittelfranken fordert den Markt Marktbergel jährlich auf, die Fortschreibung der geförderten Program-
me vorzulegen. Die Ergebnisse wurden in die Bedarfsmitteilungen eingearbeitet.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“ wird im Programmjahr 2027 ein Bedarf an 
förderfähigen Kosten in Höhe von 875.000,- € gemeldet. 

 Für das Bayerische Länderprogramm „Innen statt Außen (ISA)“ wird im Programmjahr 2027 ein Bedarf an förderfähigen 
Kosten in Höhe von 50.000,- € gemeldet.

5.  Neugestaltung eines Teilbereichs der Kirchstraße und des Roßmühlwegs; Erneuerung und Optimierung 
der Straßenbeleuchtung; Durchführungsbeschluss; Anmeldung zur Förderung

 Der Gemeinderat billigt und beschließt die Erneuerung und Optimierung der Straßenbeleuchtung im Roßmühlweg, in der 
Kirchstraße und An der Frankenhöhe entsprechend der vorgestellten Planung und des Angebotes Nr. 1 der N-ERGIE Netz 
GmbH vom 17.08.2026 zu einem Brutto-Angebotspreis in Höhe von 48.010,82 €.

 Bei der Regierung von Mittelfranken ist ein entsprechender Förderantrag für die Straßenbeleuchtung einzureichen.

6.  Wasserversorgung in dem Markt Marktbergel; Änderung des Wasserlieferungsvertrages; 
Erhöhung der Bestellmenge und Abschluss des Vertrages

 Im Rahmen der Erhebung und Bewertung der Trinkwasserversorgung für den Markt Marktbergel durch das Wasserwirt-
schaftsamt Ansbach ergibt sich unter Berücksichtigung der ebenfalls durchgeführten Prognose für die Jahre bis 2035 und 
den vorliegenden Wasseranrechnungsstatistiken ein notwendiger Mehrbedarf. 

 Der Gemeinderat beschließt eine Erhöhung der jährlichen Bestellmenge um 20.000 m³ zum nächstmöglichen Zeitpunkt. 

 Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss des neugefassten Wasserlieferungsvertrags zu und ermächtigt den Ersten 
Bürgermeister zur Unterzeichnung.

7.  Informationen des Bürgermeisters

 1. Angebotsreihe ZusammenZeit

 Das Referat Jugend, Familie, Senioren stellt die vorgesehene Angebotsreihe ZusammenZeit vor. Die Rücksprachen mit 
den Kooperationspartnern stehen noch aus.

 2. Informationen über den Wasserrohrbuch in der Neudorfstraße werden gegeben.

 3.  Über das Förderprogramm der LAG wurde für das Dorfgemeinschaftshaus Ottenhofen eine Markise mit Kosten in Höhe 
von 3.500,- € beantragt.

 4. Die Marktplatzsanierung ist im Jahr 2027 über Mittel der Städtebauförderung vorgesehen.
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 5.  Der aktuelle Sachstand über die Bäckertheke des Gemeindeladen Um's Eck wird erläutert. Eine Sonderaktion zur 
Einweihung am Kerwa-Samstag ist vorgesehen.

 6. Hinsichtlich des Designs der Wander-Orientierungstafeln wird eine Arbeitsgruppe aus Gemeinderatsmitgliedern gebildet.

 7.  Für die Landesgartenschau in Bad Windsheim 2027 wurde explizit für den Markt Marktbergel der Regionalpavillon 
gebucht. Am 16.05.2027, 15.08.2027 und 10.09.2027 besteht die Möglichkeit, den Markt zu präsentieren. Bezüglich der 
Überlegungen, die Vereine zu beteiligen, soll im Rahmen des nächsten Vereinstreffens eine Rücksprache mit den 
Vereinsvorsitzenden erfolgen. 

Tagesordnung der öffentlichen 6. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 01.10.2026
1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 10.09.2026 

2.  Kommunale Zustimmung zur Mitnutzung eines Digitalfunkstandortes der Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben durch die Deutsche Telekom Technik GmbH; Fl.Nr. 3477/11, Gemarkung Marktbergel

 Die Gemeinde Marktbergel stimmt einer Mitnutzung des Digitalfunkstandortes der Behörden und Organisationen mit 
Sicherheitsaufgaben auf dem Grundstück Fl.Nr. 3477/11, Gemarkung Marktbergel, BOS-Kennung: BY37_73c, Standortken-
nung: NY3662, durch die Deutsche Telekom Technik GmbH zu, soweit gewährleistet wird, dass es dadurch zu keinerlei 
technischen Störungen auf den sicherheitsrelevanten Behördenfunk geben kann.

3.  Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Ottenhofen auf Gewährung eines Zuschusses; 
Umrüstung eines Fasses zur Brandbekämpfung

 Die Freiwillige Feuerwehr Ottenhofen hat ein Güllefass für den zukünftigen Einsatz im Bereich der Brandbekämpfung 
umgebaut. Die Kosten der Umrüstung liegen bei 4.512,28 €. Aufgrund der Höhe der Kosten wurde mündlich um einen 
Zuschuss zu den Umrüstungskosten gebeten.

 Die Freiwillige Feuerwehr Ottenhofen erhält einen Zuschuss in Höhe von 4.512,28 € für die Umrüstung des Güllefasses. Die 
Nutzung steht allen Ortsteilfeuerwehren zur Verfügung

4.  Informationen des Bürgermeisters
• Der ehemalige Schulsportplatz wird als Spielplatz für die Allgemeinheit geöffnet. 
• Die Asphaltierungsarbeiten am Sportplatz (Basketballfeld) sind abgeschlossen.
• Der Baubeginn an der Kirchstraße/Roßmühlweg verzögert sich, welcher schon stattgefunden haben sollte.
• Hinweis auf Pflicht zur Reinhaltung von Gehwegen und Flossensteinen an Privatgrundstücken.
• Einladung zum Bürgerball am 13.11.2026.

Bürgerversammlung
Für den Markt Marktbergel findet gemäß Art. 18 der Ge-
meindeordnung (GO) am Donnerstag, 03.12.2026 um 
19:00 Uhr im Schützenhaus eine gemeinsame Bürgerver-
sammlung statt.

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Der Markt Marktbergel freut sich auf eine hoffentlich rege 
Teilnahme an der Versammlung.

Bürgermeister Martin Grosch

Jahresablesung 
im Markt Marktbergel 2026
Am 20.11.2026 beginnt die Jahresablesung Ihrer Wasserzähler 
mit dem Versand der Mails für die E-Mail-Kampagne. Dabei 
werden die Zählerstände bis zum 29.11.2026 abgefragt. 

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn Sie die Zähler-
stände nicht angeben, bekommen Sie – wie gewohnt – 
Anfang Dezember die Ablesekarte für den Gebührenbe-
scheid Wasser per Post zugeschickt. 

Die Daten müssen bis spätestens 31.12.2026 übermit-
telt werden, andernfalls erfolgt eine Schätzung.

Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf der Able-
sekarte.
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Grußwort des Bürgermeisters zur Kerwa 2026
Ich freue mich, Sie erstmalig als Bürgermeister zu unserer Bergel-
mer Kerwa begrüßen zu dürfen.

Ab Mittwoch, 04.11.2026, lade ich Sie recht herzlich dazu ein 
 unsere urige und traditionelle Kerwa zu besuchen.

Die örtlichen Gastronome und die vielen freiwilligen Helfer der 
Vereine haben auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsrei-
ches Programm auf die Beine gestellt. Neben deftigen kulinari-
schen Schmankerln in unseren Wirtshäusern steht vor allem das 
Miteinander, gute Gespräche und Begegnungen im Mittelpunkt 
des Festes.

Das Kerwatreiben am Marktplatz startet offiziell am Freitag, 
06.11.2026, wenn die Schausteller ihre Fahrgeschäfte und Buden 
öffnen. Der Festplatzbetrieb läuft bis einschließlich Montag, 
09.11.2026. Eine Besonderheit erwartet die Besucher in diesem 
Jahr am ehemaligen Goller-Anwesen direkt am Marktplatz: Die 
neuen Besitzer, Familie Mühl, öffnen ihren Hof für einen Geträn-
keausschank. Bei einem kühlen Umtrunk haben Interessierte hier 
die Gelegenheit, einen Blick auf die aktuellen Baufortschritte des 
historischen Anwesens zu werfen.

Ein besonderer Dank gilt neben den vielen ehrenamtlichen Hel-
fern auch den Kerwabuum, die mit ihrem berühmt berüchtigten 
Kerwaumzug am Sonntagnachmittag eine lange Tradition auf-
rechterhalten.

Bevor wir uns jedoch den Missgeschicken unserer Mitmenschen 
widmen, darf ich Sie am Sonntag um 10:00 Uhr zum Festgottes-
dienst in die St. Veit Kirche einladen. Dort können wir für eine 
Weile dem Kirchweihtrubel entfliehen und uns an die Ursprünge 
dieses Festes zurückbesinnen.

Der Montag startet zünftig im Schützenhaus. Beim traditionellen 
Bürgerfrühschoppen sind alle Gäste ab dem Morgen zu Freibier 
und frischen Bratwürsten eingeladen. In lockerer Atmosphäre 
bietet sich hier die Gelegenheit, mit alten Bekannten ins Gespräch 
zu kommen und ein erstes Resümee der Festtage zu ziehen. Im 
Anschluss bitten die Bürgerschützen unter der Leitung von Bürger-
schützenmeister Werner Wagner zum Bürgerschützenumzug. 
Nach dem traditionellen Abholen der Bürgermeister und einer 
kleinen Stärkung zieht die Gesellschaft weiter, um den neuen 
König der Bürgerschützen beim Bürgerschießen zu ermitteln.

Die gemeinsame Preisverteilung des Kerwaschießens der Schüt-
zen und die Siegerehrung des Bürgerschießens findet dann zu-
sammen am Freitag nach der Kirchweih beim Schützen- bzw. 
Bürgerball im Schützenhaus statt.

Wir haben also ein straffes Programm vor uns und nicht umsonst 
bildet eine fränkische Kerwa den Höhepunkt des Jahres.

Dabei möchte ich mich nochmals bei den vielen freiwilligen Hel-
fern bedanken, die im Hintergrund agieren und uns durch Ihr En-
gagement ein paar fröhliche und gesellige Stunden bescheren.

Ich wünsche uns allen eine wunderschöne, harmonische und 
friedliche Kerwa mit bester Stimmung, tollem Wetter und unver-
gesslichen Begegnungen mit alten Freunden.

Ihr, 

Martin Grosch
Erster Bürgermeister

65 Jahre Fernwasser für Marktbergel
Der tägliche bedenkenlose Gebrauch und Ver-
brauch von qualitativ hochwertigem Trinkwasser 
sind uns inzwischen zur lieben Gewohnheit ge-
worden. Dieser Luxus war aber in unserer Eltern-
generation noch gar nicht möglich, denn erst im 
Jahr 1952 konnte nach schwierigsten Bauarbeiten 
eine Wasserleitung eingeweiht werden. Vorher 
gab es nur unsichere private Hofbrunnen oder ei-
nige öffentliche Laufbrunnen zur Versorgung von 
Mensch und Vieh.

Von 1952 bis 1960 kam das Leitungswasser von der 
Wasserversorgung Muna, war allerdings hygienisch 
ungenügend und deswegen stark gechlort. Erst 
1961, also erst vor 65 Jahren, wurde Marktbergel an 
den Zweckverband „Fernwasserversorgung Fran-
ken“ angeschlossen.

Da das Wasserwerk Sulzfeld an seinem 75-jährigen 
Jubiläum zu einem Tag der offenen Tür eingeladen 

hatte, organisierte der Verschönerungs-
verein eine Informationsfahrt zu unse-
rem örtlichen Versorger. Technische An-
lagen in einer beeindruckenden Größen-
ordnung unterstrichen den enormen 
Aufwand, der nötig ist, um die Bevölke-
rung mit dem kostbaren Nass zu versor-
gen. Die Tatsache, dass die Hälfte der 
Wassermenge aus dem Donau-Lech-
Gebiet zugekauft werden muss, stimmte 
nachdenklich. Ausnahmsweise wurde 
auch ein Blick in einen 21 Meter tiefen 
Vertikalbrunnen gewährt.

Eine Wasserbar, Infostände für Erwach-
sene und Mitmachaktionen für unsere 
mitgereisten Kinder rundeten den hoch-
interessanten Nachmittag ab. 

Text & Bild: Hans Götz
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen,
leider muss ich mich schon wieder mit einem unschönen Thema 
an Sie wenden. Es geht um die Grünpflege/Grundstückspflege. An 
verschiedenen Stellen unseres Gemeindegebietes überwuchern 
Bäume, Büsche und Sträucher die Zäune bzw. Grundstücksgren-
zen und hängen in die danebengelegene Straße/Weg oder Geh-
weg.

Dies führt dann häufig dazu, dass die Wege und Straßen nur noch 
einspurig oder teilweise gar nicht mehr mit einem Fahrzeug be-
fahren werden können.

Bei den nur halbseitig befahrbaren Wegen wird dann häufig so 
weit ausgeholt, dass ins gegenüberliegende Bankett ausgewi-
chen wird und dies, das ja eigentlich nicht dafür ausgelegt ist, 
dadurch ausgefahren und beschädigt wird.

Das Gleiche gilt beim Wildbewuchs neben den Gehsteigen. An 
manchen Stellen ist der Überhang so extrem, dass auf die Straße 
ausgewichen werden muss. 

Mütter mit ihren Kindern, Schüler, unsere älteren Mitbürger oder 
Gehbehinderte werden gezwungen auf die Straße auszuweichen 
bzw. kennen diese „unpassierbaren“ Ecken und meiden diese 
vorsorglich.

Auch das Sauberhalten der Regenrinne/Flossensteine vor dem 
jeweiligen Grundstück gehört eigentlich zu den Verpflichtungen 
der Hausbesitzer. 

Dabei geht es hauptsächlich um das ungehinderte Abfließen des 
Oberflächenwassers ins Kanalsystem. Das Wasser läuft dann 
nämlich auf oder über die Straße ab, verschmutzt diese oder kann 
dann teilweise für Überschwemmungen und in der kälteren Jah-
reszeit für Glatteis auf den Straßenoberflächen sorgen. Gleichzei-
tig schwemmt es unnötig viel Unrat in unser Kanalsystem, welcher 

dann mühsam herausgefiltert werden muss und zusätzliche Kos-
ten verursacht.

Dass die Gräser und Sträucher in den Regenrinnen optisch natür-
lich auch nicht schön ausschauen, ist dabei nur nebensächlich.

Die entsprechende Verordnung über die Reinhaltung, Reinigung 
der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter liegt zur Einsicht im Rathaus aus.

Ab 01.10. dürfen Büsche und Hecken wieder geschnitten werden 
(Tierschutz).

Übrigens zählt diese Frist nicht, falls die Verkehrssicherheit beein-
trächtigt ist.

Ich bitte alle, die sich durch dieses Schreiben angesprochen füh-
len, diese Missstände zu beseitigen und hoffe zum Wohle unserer 
Gemeinschaft auf Ihr Verständnis.

Bäckertheke
Am Kerwasamstag darf ich die Bevölkerung zur offiziellen Einwei-
hung der neuen Bäckertheke im Gemeindeladen einladen. Bei 
einer kleinen Feierstunde kann ich dann nach langer Wartezeit 
endlich die neue Theke seiner Bestimmung übergeben.

Dabei haben Sie dann die Möglichkeit den neuen Verkaufsstand 
zu testen. Aus diesem Anlass darf ich Sie zu einem kleinen 
Weißwurst-Frühschoppen einladen.

Los geht’s um 10:00 Uhr. Ich freue mich auf zahlreiche interessier-
te Gäste.

Martin Grosch
Erster Bürgermeister

Gesamtübung der Feuerwehren in Ermetzhof
Am 19. September 2026 fand in Ermetzhof die dies-
jährige Gesamtübung der Freiwilligen Feuerwehren 
der Marktbergelmer Ortsteile Ermetzhof, Otten-
hofen und Marktbergel, sowie in diesem Jahr zu-
sätzlich der Feuerwehr Oberdachstetten statt. Ins-
gesamt waren rund 40 Einsatzkräfte, darunter 
auch die Jugendfeuerwehr Marktbergel, an 
der Übung beteiligt.

Angenommen wurde ein Brand in einem landwirt-
schaftlichen Anwesen, bei dem zwei Personen 
vermisst wurden. Zusätzlich ereignete sich auf der 
Anfahrt ein Verkehrsunfall, bei dem eine Person im Fahrzeug 
eingeklemmt war. Damit mussten mehrere Einsatzaufgaben 
gleichzeitig bewältigt und die vorhandenen Kräfte koordiniert 
eingesetzt werden.

Die Feuerwehr Ermetzhof begann unmittelbar mit dem Aufbau 
der Wasserversorgung. Da der Ortsteil nur über eine kleinere 
Leitung an die Fernwasserversorgung angeschlossen ist, steht 

über das Hy drantennetz nur begrenzt Löschwasser zur Verfügung. 
Daher wurde zusätzlich Wasser aus einem ehemaligen Güllebe-
hälter entnommen, der inzwischen als Regenwasserspeicher 
genutzt wird. So konnte frühzeitig eine ausreichende Wasserver-
sorgung sichergestellt werden.

Nach dem Eintreffen der weiteren Feuerwehren wurden die Auf-
gaben verteilt. Die Feuerwehr Oberdachstetten übernahm die 
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Leistungsabzeichen „Technische Hilfeleistung“ erfolgreich abgelegt
Nach längerer Pause stellte sich die Feuerwehr Marktbergel in 
diesem Jahr wieder der Abnahme eines Leistungsabzeichens. 
Aufgrund der Unfallschwerpunkte im Gemeindegebiet an den 
Bundesstraßen B 13 und B 470 fiel die Wahl auf das Leistungsab-
zeichen „Technische Hilfeleistung“.

Bei der anspruchsvollen Prüfung wurde ein Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person angenommen. Innerhalb von vier 
Minuten mussten die Einsatzkräfte das Unfallfahrzeug sichern, die 
benötigten Rettungsgeräte vorbereiten und die Person fachge-
recht befreien. Dabei wurden neben der notwendigen Schnellig-
keit insbesondere ein sicheres und sorgfältiges Vorgehen sowie 
die Zusammenarbeit innerhalb der Gruppe bewertet.

Ergänzend zur praktischen Einsatzübung mussten die Teilnehmer 
ihre Kenntnisse über die Feuerwehrgeräte und deren Einsatzmög-
lichkeiten unter Beweis stellen. Die Vorbereitung erforderte daher 
sowohl praktisches Können als auch eine sichere Beherrschung 
der eigenen Ausrüstung und der festgelegten Einsatzabläufe.

Die intensive Vorbereitung hat sich ausgezahlt: Alle angetretenen 
Kameraden konnten die Prüfung erfolgreich ablegen und ihre 
Leistungsabzeichen entgegennehmen. Dafür sprach der zweite 
Bürgermeister Reichenberg seine Anerkennung aus.

Folgende Leistungsstufen wurden erreicht:
• 1 x Stufe 6 (Florian Haack)
• 2 x Stufe 5 (Felix Klier, Karl-Heinz Kreiselmeyer)
• 1 x Stufe 2 (Alexander Göß)
• 5 x Stufe 1 (Stefanie Freund, Markus Bender, Markus Weber, 

Julian Reichenberg, Christian Markert)

Die Feuerwehr Marktbergel bedankt sich herzlich bei allen Gästen 
für die Unterstützung und das Anfeuern während der Abnahme. 
Ein besonderer Dank gilt dem „Unfallopfer“, das sich für die Übung 
zur Verfügung stellte, sowie dem Kreisbrandmeister und seinen 
Schiedsrichtern für die faire Abnahme und die fachkundige Beglei-
tung.

Die Abnahme des Leistungsabzeichens hat einmal mehr gezeigt, 
wie wichtig regelmäßiges Training ist. Durch das gemeinsame 
Üben werden wichtige Handgriffe gefestigt und die Einsatzkräfte 
bestmöglich auf Einsätze im Bereich der technischen Hilfeleistung 
vorbereitet.

Rettung der eingeklemmten Personen. Ottenhofen baute mit dem 
eigens vorgehaltenen Anhänger eine weitere Löschwasserversor-
gung auf. Die Feuerwehr Marktbergel übernahm gemeinsam mit 
weiteren Einsatzkräften die Suche nach den vermissten Personen 
unter Atemschutz. Eine Person konnte schnell aus der Scheune 
gerettet werden. Die Suche nach der zweiten, als Kind dargestell-
ten Person, gestaltete sich schwieriger, da sie sich im Gebälk 
versteckt hatte.

Ein besonderer Schwerpunkt der Übung lag auf der Zusammen-
arbeit und Kommunikation der beteiligten Feuerwehren. Gerade 
bei größeren Schadenslagen müssen verschiedene Einsatzaufga-
ben gleichzeitig koordiniert und die vorhandenen Kräfte effektiv 
eingesetzt werden. Die gemeinsame Übung bot hierfür realitäts-
nahe Bedingungen und zeigte, wie wichtig ein abgestimmtes 
Vorgehen ist.

Im Anschluss fand eine gemeinsame Nachbesprechung mit den 
teilnehmenden Kommandanten und dem örtlich zuständigen 
Kreisbrandmeister Gerhard Kallert statt. Auch Bürgermeister 
 Grosch richtete einige Grußworte an die Einsatzkräfte.

Zum Abschluss wurde der Übungstag beim gemeinsamen Kame-
radschaftsabend am Gemeindehaus in Ermetzhof gemütlich been-
det. Bei Gegrilltem und guten Gesprächen konnten die Kameradin-
nen und Kameraden den ereignisreichen Tag ausklingen lassen.

Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Feuerwehren für die gute 
und kameradschaftliche Zusammenarbeit sowie insbesondere 
den Ermetzhofer-Kameraden für die Organisation und Bewirtung 
des Kameradschaftsabends.

Die gemeinsame Übung hat einmal mehr gezeigt: Im Einsatzfall 
kommt es nicht nur auf die eigene Vorbereitung, sondern vor al-
lem auf das gute Zusammenspiel aller beteiligten Kräfte an.
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Nachdem die Mitglieder des Krieger- und Militärvereins Marktber-
gel-Ottenhofen-Ermetzhof im vergangenen Jahr gelernt hatten, 
wie Käse hergestellt wird, stand beim diesjährigen Tagesausflug 
die nächste kulinarische Spezialität auf dem Programm: das Bier-
brauen.

Am Samstag, 18.07.2026, machten sich die Vereinsmitglieder zu 
einem abwechslungsreichen Tagesausflug nach Spalt und zur 
Schwarzachklamm auf. Neben interessanten Einblicken in die 
Bierherstellung kamen natürlich auch die Geselligkeit und das 
leibliche Wohl nicht zu kurz.

Zu Gast in der Stadtbrauerei Spalt
Erste Station war die Stadtbrauerei Spalt, wo die Teilnehmer 
eine Brauereiführung mit anschließender Vesper erwartete. Bei 
einem interessanten Brauereirundgang erfuhren die Ausflügler viel 
Wissenswertes über die Herstellung des Bieres und konnten einen 
Blick hinter die Kulissen der traditionsreichen Brauerei werfen.

Die Stadtbrauerei Spalt ist etwas Besonderes: Sie ist die einzige 
kommunale Brauerei Deutschlands. Rund 5.000 Spalter Bür-
ger sind Eigentümer der Brauerei und damit zugleich stolze Bot-
schafter ihres Bieres.

Bei der Führung wurde anschaulich erklärt, welche Arbeitsschritte 
notwendig sind bis aus Hopfen, Malz, Wasser und Hefe ein fertiges 
Bier entsteht. Besonders beeindruckend waren dabei auch die 
großen kupferfarbenen Braukessel.

Die Brauerei bietet eine große Vielfalt und hat insgesamt 23 ver-
schiedene Biersorten im Sortiment. Eine Besonderheit ist die 
„Spalter Freiheit“, ein alkoholfreies Bier, auf das man in Spalt 
besonders stolz ist.

Nach der Führung ging es zum gemütlichen Teil über: Bei einer 
ausgiebigen Bierverkostung mit Vesper konnten die Teilnehmer 
verschiedene Spalter Bierspezialitäten probieren. In geselliger Runde 
wurde das neu erworbene Wissen über die Bierherstellung vertieft.

Interessante Einblicke beim Brauereirundgang – im Mittelpunkt einer der imposanten Braukes-
sel der Stadtbrauerei Spalt.

Bei Bierverkostung und Vesper konnten die Teilnehmer verschie-
dene Spalter Bierspezialitäten kennenlernen.

Tagesausfl ug des Krieger- und Militärvereins 
Marktbergel-Ottenhofen-Ermetzhof

Naturerlebnis in der Schwarzachklamm
Am Nachmittag führte der Ausflug weiter zur Schwarzachklamm. 
Bei einem Spaziergang durch die wildromantische Schlucht konn-
ten die Teilnehmer die beeindruckende Landschaft genießen.

Mächtige rote Sandsteinfelsen, Höhlen und außergewöhnliche 
Verwitterungsformen prägen das Bild der Klamm. Zu den bekann-
ten Felsformationen zählen die Gustav-Adolf-Höhle und die Karls-
höhle. Auch die durch Verwitterung entstandenen Wabenmuster 
im Sandstein sind sehenswert.

Ein besonderes technisches Bauwerk ist der historische Brückka-
nal des Ludwig-Donau-Main-Kanals, der die Schlucht mit seiner 
beeindruckenden Bogenkonstruktion überspannt.

Für eine gemütliche Pause bietet sich außerdem der Biergarten an 
der Schwarzachklamm an – natürlich eine passende Gelegenheit 

nach einem Tag, an dem sich alles um 
das Thema Bier drehte.

Gemütlicher Ausklang
Den Abschluss des ereignisreichen 
Tages bildete die gemeinsame Abend-
einkehr im Landgasthof Krug in 
 Dechendorf, am Witze-Wanderweg 
bei Rohr. 

Damit ging ein abwechslungsreicher 
und geselliger Tag zu Ende. Nachdem 
im vergangenen Jahr das Käsemachen 
auf dem Programm stand, stand dies-
mal das Bier im Mittelpunkt. Die Mit-
glieder wissen nun also nicht nur, wie 
Käse gemacht wird, sondern auch, wie 
Bier gebraut wird – und wie man es 
anschließend gebührend verkostet.

Fotos: Bernd Finkenberger



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

21

November/DezemberNr. 110

Einweihung neue Station Erlebnispfad
Im Beisein des Geschäftsführers des Naturpark Frankenhöhe, 
 Benjamin Krauthahn und den beiden Ehrenamtlichen Reinhard 
Joas und Udo Wagemann konnte Bürgermeister Grosch eine wei-
tere Station am Petersberg Erlebnispfad einweihen und somit die 
Attraktivität weiter steigern.

Unter der Federführung von Udo Wagemann, seines Zeichens 
Imker, wurde in den letzten Wochen und Monaten ein Paradies für 
wilde Bienen und Insekten geschaffen. Verschiedene Unter-
schlupfmöglichkeiten sollen diese anlocken und den Besuchern 
dies dann sehr anschaulich erklären.

Die Kosten werden zu einem großen Teil durch den Naturpark 
Frankenhöhe gedeckt, so dass für die Gemeinde selbst ein über-
schaubarer Betrag überbleibt.

Bei der Einweihung konnte dann auch die Holzskulptur einer Bie-
ne feierlich an seine Position gebracht werden.

Auf diesem Wege möchte ich nochmals die Wichtigkeit des Ehren-
amtes herausheben und mich bei den beiden Initiatoren, Udo 
Wagemann und Reinhard Joas, herzlich bedanken. Euer Engage-
ment und eure Ideen rund um den Erlebnispfad sind von großem 
Wert für die Allgemeinheit und verdienen höchsten Respekt.

25-jähriges Jubiläum 
des Erlebnispfad Petersberg
Heimlich, still und leise durften wir das 25-jährige Jubiläum
unseres Erlebnispfades am Petersberg feiern.

Am 08.09.2001 weihte unser Altbürgermeister Eisenreich unter 
großer Beteiligung der Bevölkerung und einer Vielzahl an Ehren-
gästen unseren Erlebnispfad ein.

Die ersten Überlegungen zur Installation eines Lehrpfades rund 
um unseren Hausberg entstanden bereits im Jahre 1998. Auf Initia-
tive des damaligen Bürgermeisters Eisenreich und des Naturparks 
Frankenhöhe wurden die Möglichkeiten zur Realisierung an die 
zuständigen Stellen herangetragen.

Laut Büchern wurde dieser Gedanke das erste Mal in einer Ge-
meinderatssitzung im Dezember 1998 behandelt.

Dort stieß diese Idee auf große Gegenliebe und die nötigen Schrit-
te zur Realisierung wurden eingeleitet.

Der Grundgedanke dahinter war und ist, dass der schon immer 
stark touristisch frequentierte Petersberg, durch das Anlegen 
 eines Weges/Pfades, die zahlreichen Wanderer und Naturfreunde, 
einigermaßen geordnet über den Berg geführt werden. Die ein-
zigartige Flora und Fauna im Landschaftsschutzgebiet rund um 
den Petersberg im Naturpark Frankenhöhe soll den Besuchern so 
schonend wie möglich nahegebracht werden.

Auch die vielen Geschichten und Mythen, die um unseren Haus-
berg kursieren, werden stilvoll und spannend umschrieben und in 
den Lehrpfad mit aufgenommen.

Die endgültige politische Entscheidung zur Errichtung wurde 
schließlich in der Sitzung vom 25.03.1999 getroffen, welche dann 
am 08.09.2001 in der Einweihungszeremonie endete.

Seitdem hat sich viel getan. Ständige Verbesserungen bzw. An-
passungen an den ursprünglich acht Stationen mündeten dann im 
Jahre 2022 in die Eröffnung eines Teilbereiches, welcher auch 
körperlich beeinträchtigten Mitmenschen den Besuch des Natur-
lehrpfades ermöglicht.

Aktuell werden die in die Jahre gekommenen Informationstafeln 
erneuert und das Design der allgegenwärtigen Hexe überarbeitet. 
Wir hoffen Ihnen die Neuerungen dann im Frühjahr 2027 präsen-
tieren können.

Viele ehrenamtliche Helfer unterstützen die Gemeinde beim Un-
terhalt des mittlerweile auf 13 Stationen angewachsenen Lehrpfa-
des. Sei es durch Arbeitsleistung, Sach- und Geldspenden oder 
durch Ideen für Neuerungen, die wir immer gerne annehmen und 
nach Möglichkeit dann auch umsetzen.

Noch mal ein herzliches Dankeschön an alle, die zur Entstehung 
und ständigen Weiterentwicklung unseres Erlebnispfades ihren 
Beitrag leisten und geleistet haben.

Ihr habt im wahrsten Sinnen des Wortes ein Highlight für Bergel 
und die Region geschaffen.

Ihr Martin Grosch

v.l.n.r.: Ehrenamtler Reinhard Joas, Udo Wagemann, Ranger 
 Benjamin Krauthahn. Foto M. Grosch
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Impressionen von der Einweihung im Jahr 2001
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Bürgerschießen Marktbergel am 09.11.2026
Teilnahmeberechtigt ist jede(r) volljährige(r) Mitbürger(in) der 
seinen Hauptwohnsitz in Marktbergel und den Ortsteilen hat.

Startgeld 8,- € (Nichtversicherte Teilnehmer zahlen zusätz-
lich 1,- € Versicherungsbeitrag)

Auf folgende Scheiben kann an diesem Tag geschossen werden:

Hammelscheibe:
10 Schuss auf 10er Ringscheibe, kein Nachkauf.

Der beste Schuss wird, zur Feststellung der Rangfolge bei Ring-
gleichheit, als Tiefschuss gewertet und elektronisch vermessen.

Auf dieser Scheibe werden die zwei Bürgerschützenmeister und 
weitere acht Ritter als neuer Bürgerschützenausschuss ermittelt.

Der beste Schütze wird 1. Bürgerschützenmeister und er-
hält als Preis 350,- €.

Für alle weiteren Gewinner stehen Sachpreise zur Verfügung.

Bürgerscheibe:
 3 Schuss auf 10er Ringscheibe, kein Nachkauf (Tiefschusswertung).

1. Preis: Gravierte Plakette an die Bürgerscheibe und Geld-
preis; bis Platz 25 gestaffelte Geldpreise. 

Die Bürgerscheibe hat einen würdigen Platz im Schützenhaus. 

Glücksscheibe:
20 Schuss auf 10er Ringscheibe, (Nachkauf: je 10 Schuss = 0,50 € 
/ begrenzt auf 30 Schuss)

(Tiefschusswertung) Gestaffelte Geldpreise bis Platz 25.

Rechtssicher in die Zukunft: Wie kann ich mein Haus gut bestellen?
Einladung zu einem Tagesseminar mit Rechtsanwalt Christian Schürmann

Vorsorge zu treffen und das Erbe zu regeln, ist ein wichtiger Akt 
der Fürsorge für die eigene Familie. Dieses Seminar bietet Ihnen 
Klarheit und praktische Hilfestellungen, um Ihre Zukunft selbstbe-
stimmt zu gestalten – fundiert, praxisnah und aus einer christlichen 
Werteperspektive.

Wann & Wo?
16.01.2027 | 10:00–16:00 Uhr
Ort: Leuchtwerk Marktbergel, Flurweg 4

Themenschwerpunkte:
• Patientenverfügung & Vorsorgevollmacht: 

Unterschiede und Nutzen von General-, Vorsorge- und Betreu-
ungsvollmacht und Patientenverfügung verständlich erklärt. 
Der Vortrag soll helfen, hier eine Klärung herbeizuführen, so 
dass der Bereich Vorsorge sinnvoll und selbstbestimmt gestal-
tet werden kann.

• Erbrecht & Testament: Ein Testament entscheidet oft über Frie-
den oder Streit in einer Familie. Leider hat nur ein kleiner Teil 
der Bevölkerung ein aktuelles, wirksames und sinnvolles Tes-

tament. Was bedeutet die gesetzliche Erbfolge? Ist ein Testa-
ment überhaupt erforderlich? Was ist bei der Errichtung eines 
Testaments zu berücksichtigen? Um diese Fragen geht es bei 
dem Vortrag von Rechtsanwalt Schürmann.

Über den Referenten:
Rechtsanwalt Christian Schürmann war viele 
Jahre in einer Anwaltskanzlei in Frankfurt a.M. 
tätig, bevor er dann 2009 in Görwihl-Strittmatt 
eine eigene Kanzlei gegründet hat. Er ist seit 
1997 auf Erbrecht und Altersvorsorge speziali-
siert und berät u. a. seit fast zehn Jahren den 
Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden (BFP) 
sowie zahlreiche christliche Werke und Ge-
meinden.

Anmeldung:
Nutzen Sie die Gelegenheit für Ihre Fragen in einem geschützten 
Rahmen.

Jetzt anmelden unter: www.unlimitedgod.de
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Kinderbasar Marktbergel: 650 € für Kinder und Jugendarbeit im Ort
Das Gemeindehaus St. Kilian verwandelte sich Anfang September 
in eine echte Einkaufsmeile für Familien. Zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher stöberten ausgiebig durch das große Angebot 
an Kinderkleidung und Spielzeug für die kalte Jahreszeit.

Dank der einbehaltenen Provisionen und der großartigen Kuchen-
spenden kam eine beachtliche Summe für den guten Zweck zu-
sammen:

Wir freuen uns riesig, dass wir dieses Mal 400 € an die Evange-
lische Kirchengemeinde für die Kinder- und Jugendarbeit 
und 250 € an die Jugendfeuerwehr Marktbergel spenden 
können!

Ein großes Dankeschön gilt allen zusätzlichen Helferinnen und 
Helfern sowie dem ganzen Basarteam, das dieses Projekt voll-
kommen ehrenamtlich stemmt.

Nach dem Basar ist vor dem Basar:
Der nächste Frühjahr-/Sommerbasar findet am Samstag, 6. März 
2027, von 10:30–13:30 Uhr wieder im Gemeindehaus St. Kilian 
statt. Verkaufslisten für Verkäuferinnen und Verkäufer gibt es ab
Januar 2027 per E-Mail an team-marktbergel.kinderbasar@web.de. 

Basarteam Kinderbasar Marktbergel
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Tagesordnung der öffentlichen 5. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
am 07.09.2026

1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 03.08.2026

2. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 34. Änderung des Regionalplans 
der Region Westmittelfranken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren

 Der Planungsausschuss des Regionalen Planungsverbandes Westmittelfranken hat in seiner Sitzung am 29.07.2026 die 
Einleitung eines Beteiligungsverfahrens für die 34. Änderung des Regionalplans beschlossen.

 Im Gebiet der Gemeinde Illesheim sind keine Gebiete für den Bau und die Nutzung neuer bedeutsamer Windkraftanlagen 
vorgesehen. 

 Der Gemeinderat nimmt die 34. Änderung des Regionalplans zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben. 

3.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Außenanlagen; Vergabe der abbruchvorbereitenden Gutachten 
einschließlich Schadstoffuntersuchungen für die Gebäude Hauptstraße 10 und 14

 Das für die Planung der Außenanlagen beauftragte Büro Jechnerer u. Ruppert hat Angebote für die orientierenden Schad-
stoffuntersuchungen im Vorfeld der vorgesehenen Gebäudeabbrüche Hauptstraße 10 + Hauptstraße 14 bei der Fa. R & H 
Umwelt GmbH, Nürnberg, eingeholt, diese geprüft und eine Vergabeempfehlung ausgesprochen.

 Angebotssumme Hauptstraße 10: 7.323,32 € (brutto)

 Angebotssumme Hauptstraße 14: 6.302,62 € (brutto)

 Die Firma R & H Umwelt GmbH, Schnorrstr. 5a, 90471 Nürnberg, wird entsprechend der vorliegenden Angebote vom 
22.07.2026 für die orientierenden Gebäudeschadstofferkundungen im Vorfeld der vorgesehenen Abbrucharbeiten der 
Anwesen Hauptstraße 10 und Hauptstraße 14 beauftragt.  

4.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Genehmigung der Nachtragsangebote 09, 11, 12, 14 und 15
 Während der Baumaßnahmen am Gemeindehaus Plus sind folgende Nachträge eingegangen, die vom Gemeinderat zu 

genehmigen sind:

a) Nachtragsangebot 09
 Die für die Glasfassade und Holz/Aluminiumfenster beauftragte Firma Guttendörfer hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. 

Dieses wurde vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und schließt mit einer Bruttonachtragssumme in Höhe von 
2.009,07 €. Die Begründung des Nachtrags wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 09 der Firma Guttendörfer entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH 
vom 13.08.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 09 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
2.009,07 € wird an die Firma erteilt.

b) Nachtragsangebot 11
 Die für die Zimmereiarbeiten beauftragte Zimmerei Grauf hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. Dieses wurde vom 

Planungsbüro ING+ARCH geprüft und schließt mit einer Bruttonachtragssumme in Höhe von 11.729,35 €. Die Begrün-
dung des Nachtrags wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 11 der Zimmerei Grauf entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH vom 
12.08.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 11 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
11.729,35 € wird an die Firma erteilt.

c) Nachtragsangebot 12
 Die für die Zimmereiarbeiten beauftragte Zimmerei Grauf hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. Dieses wurde vom 

Planungsbüro ING+ARCH geprüft und schließt mit einer Bruttonachtragssumme in Höhe von 12.580,92 €. Die Begrün-
dung des Nachtrags wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 12 der Zimmerei Grauf entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH vom 
13.08.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 12 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
12.580,92 € wird an die Firma erteilt.

d) Nachtragsangebot 14
 Die für die Glasfassade/Brandschutzelemente beauftragte Firma Guttendörfer hat zwei Nachtragsangebote vorgelegt. 

Diese wurde vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und schließen mit einer Bruttonachtragssumme in Höhe von 
50.007,16 €. Die Begründung der Nachträge wurde dargelegt.
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 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 14 der Firma Guttendörfer entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH 
vom 12.08.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 14 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
50.007,16 € wird an die Firma erteilt.

e) Nachtragsangebot 15
 Die für die Glasfassade und Holz/Aluminiumfenster beauftragte Firma Guttendörfer hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. 

Diese wurde vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und schließen mit einer Bruttonachtragssumme in Höhe von 
1.760,08 €. Die Begründung des Nachtrags wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 15 der Firma Guttendörfer entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH 
vom 07.09.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 14 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
1.760,08 € wird an die Firma erteilt. 

5.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Einbau einer Klimaanlage; Durchführungsbeschluss
 Das Gemeindehaus Plus soll aufgrund der extremen Temperaturen in den vergangenen Sommern mit einer Klimaanlage 

ausgestattet werden. Das Ingenieurbüro Kluge, welches bereits die Lüftungsanlage geplant hat, soll die Planungsleistun-
gen übernehmen und die Ausschreibung vorbereiten.

 Der Gemeinderat beschließt das Gemeindehaus Plus Illesheim mit einer Klimaanlage auszurüsten. Der Erste Bürgermeister 
wird ermächtigt, mit dem Ing.-Büro Kluge in Honorarverhandlungen zu treten und die Ausschreibung der Klimaanlage zu 
beauftragen. 

6.  Aufstellung der Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramme „Lebendige Zentren – 
Interkommunale Maßnahmen“ und „Lebendige Zentren – Klimawandel Innenstadt“; Jahresanmeldung 2027

 Die Regierung von Mittelfranken fordert die Gemeinde Illesheim jährlich auf, die Fortschreibung der geförderten Program-
me vorzulegen. Ein Abstimmungsgespräch hat hierfür im Vorfeld am 06.08.2026 stattgefunden. Die Ergebnisse wurden in 
die Bedarfsermittlungen eingearbeitet.

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren 
– Interkommunale Maßnahmen“.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren“/“Interkommunale Maßnahmen wird im Pro-
grammjahr 2027 ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 4.740.000 € gemeldet.

 Der Gemeinderat beschließt die Bedarfsmitteilung für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren 
– Klimawandel Innenstadt“.

 Für das Bund-Länder-Städtebauförderungsprogramm „Lebendige Zentren – Klimawandel Innenstadt“ wird im Programmjahr 
2027 ein Bedarf an förderfähigen Kosten in Höhe von 900.000 € gemeldet.

7.  Informationen des Bürgermeisters
1.  Die Fläche des neu zu erschließenden Baugebietes „Oberes Flürlein“ ist dem derzeitigen Pächter gekündigt. Am 24. und 

25.09.2026 werden Archäologen, unterstützt durch die Firma Reuter, Probeschürfungen vornehmen.

2.  Die N-ERGIE wird in Sontheim und Westheim Stromleitungen ändern und vom Querschnitt her anpassen. Freileitungen 
werden unterirdisch verlegt. Die Trafohäuser in Westheim und Sontheim werden zurückgebaut. An gleicher Stelle 
werden in Westheim und Sontheim Kompaktstationen aus Beton errichtet. Auch die Freileitung von Westheim nach 
Urfersheim wird unterirdisch verlegt.

3.  Die Spielgeräte für Westheim wurden geliefert und aufgestellt; die Eröffnung findet am 10.09.2026 um 16:00 Uhr statt.

Bürgerversammlung
Für die Gemeinde Illesheim findet gemäß Art. 18 der Gemeindeordnung (GO) am Montag, 30.11.2026 um 19:30 Uhr in der 
Gemeindehalle Westheim eine gemeinsame Bürgerversammlung statt.

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Gemeinde Illesheim freut sich auf eine hoffentlich rege Teilnahme an der Versammlung.

Bürgermeister Roland Scheibenberger
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Baufortschritt unseres Gemeindehauses Plus
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
ich freue mich sehr, Ihnen heute einen überaus erfreulichen Be-
richt zum aktuellen Baufortschritt unseres Gemeindehauses 
Plus präsentieren zu können. Dank des engagierten Einsatzes 
aller Beteiligten haben wir die Sommermonate optimal nutzen 
können: Der Bau schreitet zügig voran und wir liegen vollkom-
men im Zeitplan.

Hinter den Kulissen und an der Fassade hat sich in den letzten 
Wochen enorm viel getan. Hier ist der aktuelle Stand der Gewer-
ke im Überblick:
• Zimmerer- und Trockenbauarbeiten: Diese Maßnahmen 

sind bereits fast vollständig umgesetzt und bilden das stabile 
Skelett für den Innenausbau.

• Fenstereinbau: Die Fenster sind zum großen Teil schon mon-
tiert, was uns dem Ziel eines wetterfesten Gebäudes ein großes 
Stück näherbringt.

• Innen- und Rohbauinstallation: Aktuell sind die Installateu-
re für Elektro, Sanitär und Heizung tatkräftig vor Ort und verle-
gen die Leitungen im Rohbau.

• Stahltreppen: In dieser Woche (KW 42) wurden die Stahltrep-
pen erfolgreich eingebaut und verbinden nun die Stockwerke.

Der Blick nach vorn – so geht es in den nächsten Wochen weiter:

Wir halten das Tempo hoch, um das Gebäude vor dem Winterein-
bruch wetterfest zu machen:

• Ab KW 44 (Ende Oktober): Es wird mit dem Einbau des 
markanten Stahl-Glas-Zwischenbaus begonnen.

• Bis KW 47 (Mitte November): Unser großes Etappenziel ist 
es, dass zu diesem Zeitpunkt die Gebäudehülle komplett ge-
schlossen ist.

• Folgewerke im Innenbereich: Direkt im Anschluss starten 
die Verputzerarbeiten und das Verlegen des Estrichs.

• Außenanlagen: Mit der Gestaltung des Außenbereichs wird 
es dann plangemäß im kommenden Frühjahr losgehen.

Ein herzliches Dankeschön gilt schon jetzt den Planern, den Hand-
werksbetrieben und natürlich Ihnen für Ihr Verständnis rund um 
die Baustelle. Wir halten Sie weiterhin auf dem Laufenden!

Ihr Bürgermeister Roland Scheibenberger

17.09.2026

15.10.2026

Information zur Jahresablesung 2026 der gesamten Gemeinde Illesheim
Auch dieses Jahr findet die Jahresablesung Ihrer Wasserzähler 
wieder über das Online-Portal oder über die Ablesekarten statt.
Ab dem 20.11.2026 startet die E-Mail-Kampagne. Dabei werden 
die Zählerstände bis zum 29.11.2026 abgefragt.

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn Sie die Zählerstände nicht 
angeben, erhalten Sie – wie gewohnt – Anfang Dezember die Ab-
lesekarte für den Gebührenbescheid Wasser per Post zugeschickt.

Die Daten müssen dann bis spätestens 31.12.2026 übermittelt 
werden, andernfalls erfolgt eine Schätzung.

Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf den Ablesekarten.

Bürgermeister Scheibenberger
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26.09.2026 14.10.2026

15.10.2026 15.10.2026

15.10.2026 15.10.2026

26.09.202626.09.2026
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Save the Date: Einweihung unseres neuen „Gemeindehaus Plus“

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
ein bedeutendes Projekt für unsere Gemeinde 
biegt auf die Zielgerade ein: Unser neues „Ge-
meindehaus Plus“ in Illesheim steht 2027 vor der 
Fertigstellung. Dieses Haus soll in Zukunft ein 
lebendiger Ort der Begegnung, des Austausches 
und des Miteinanders für uns alle werden.

Um diesen Meilenstein gebührend zu feiern, lade 
ich Sie bereits heute herzlich zu unserer feierli-
chen Einweihung ein.

Bitte merken Sie sich diesen 
besonderen Tag schon jetzt fest vor:
• Wann:  Sonntag, 03.10.2027 

(Tag der Deutschen Einheit)
• Wo: Gemeindehaus Plus, Illesheim

Nutzen Sie die Gelegenheit, die neuen Räumlichkeiten zu erkun-
den und gemeinsam auf die Zukunft unserer Gemeinde und 
Dorfgemeinschaft anzustoßen. Ein detailliertes Programm zum 
Ablauf der Feierlichkeiten wird rechtzeitig vorab bekannt gege-
ben.

Ich freue mich schon heute darauf, diesen besonderen Tag ge-
meinsam mit Ihnen zu verbringen!

Herzliche Grüße
Ihr

Bürgermeister Roland Scheibenberger
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Netzausbau und Stärkung der Versorgungssicherheit 
zwischen Urfersheim und Westheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Region leistet einen wichtigen Beitrag zur Energiewende. 
Die stark angestiegene Einspeisung von Strom aus erneuerbaren 
Energien zeigt jedoch auch, dass unsere bestehende Infrastruktur 
an ihre Grenzen stößt. Um das Stromnetz fit für die Zukunft zu 
machen und die Versorgungssicherheit langfristig zu garantieren, 
startet in Kürze eine umfassende Infrastrukturmaßnahme.

Der Netzbetreiber N-ERGIE verwirklicht zurzeit den Netzausbau
vom Ortsteil Urfersheim nach Westheim.

Warum ist diese Maßnahme notwendig?
Durch die erfreulich hohe Dynamik bei den erneuerbaren Energien 
reicht die Kapazität des bestehenden Netzes nicht mehr aus. 
Insbesondere der PV-Freiflächenpark in Sontheim mit einer 
Leistung von mehreren Megawatt (MW) führt zu einer starken 
Auslastung und sorgt für einen massiven Engpass in der Freilei-
tung nördlich von Westheim. Um den sauber erzeugten Strom 
auch künftig zuverlässig transportieren zu können, muss die Lei-
tungskapazität dringend erhöht werden.

Umfangreiche Modernisierung 
für Westheim und Sontheim
Im Zuge dieser Engpassbeseitigung nutzt die N-ERGIE die Gele-
genheit, um gleichzeitig die Versorgungssicherheit in unseren 
Ortsteilen spürbar zu erhöhen und das lokale Ortsnetz zu stabili-
sieren. Folgende Maßnahmen werden dabei zeitgleich umgesetzt:

• Einschleifung einer Ortsnetzstation: In Westheim wird 
eine neue Station in das Netz eingebunden, um die Stromver-
teilung besser zu steuern.

• Verstärkung des Niederspannungsnetzes: Auch im West-
heimer Ortsnetz kommt es aufgrund der vielen privaten und 
gewerblichen Erzeugungsanlagen (z. B. PV-Dachanlagen) im-
mer wieder zu Engpässen. Diese werden durch eine gezielte 
Verstärkung der Niederspannungsleitungen beseitigt.

• Neue Trafohäuser: Die alten Trafohäuser in Sontheim und 
Westheim haben ausgedient. Sie werden im Rahmen der Bau-
maßnahme komplett durch moderne, leistungsfähigere Kom-
paktstationen ersetzt.

Was bedeutet das für Sie?
Während der Bauphase kann es im Bereich der Trassenführung zu 
vorübergehenden Verkehrsbeeinträchtigungen oder Erdarbeiten 
kommen. Die N-ERGIE und die beteiligten Firmen sind bemüht, die 
Einschränkungen für Sie so gering wie möglich zu halten.

Sollte es im Zuge der Umschlüsse an den Trafohäusern zu kurzzei-
tigen, geplanten Stromabschaltungen kommen, werden die be-
troffenen Haushalte vorab rechtzeitig von der N-ERGIE informiert.

Ich danke Ihnen schon jetzt herzlich für Ihr Verständnis für diese 
dringende und zukunftsweisende Baumaßnahme.

Ihr
Roland Scheibenberger

Erster Bürgermeister
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Gedenkfeier am Volkstrauertag, 15.11.2026
Liebe Bürgerinnen und Bürger, auch dieses Jahr wollen wir am 
Volkstrauertag eine öffentliche Gedenkfeier abhalten. Ich lade Sie 
dazu herzlich ein, den gefallenen Soldaten und zivilen Opfer der 
vergangenen Kriege zu gedenken. Es werden verschiedene örtli-
che Vereine mitwirken.

Folgende Zeiten sind vorgesehen:
• Illesheim: 10:00 Uhr am Kirchplatz – am Kriegerdenkmal
• Urfersheim: 10:30 Uhr im Friedhof – am Kriegerdenkmal
• Westheim: 10:00 Uhr am Wachhaus – am Kriegerdenkmal

Feuerwehrbedarf
Die Sicherheit in unserer Gemein-
de hat oberste Priorität. Damit 
unsere Freiwilligen Feuerwehren 
im Ernstfall schnell und effektiv 
helfen können, investiert die Ge-
meinde Illesheim derzeit verstärkt 
in deren Ausbildung und tech-
nische Ausstattung.

In den vergangenen Jahren wurde 
in diesem Bereich leider zu wenig 
investiert. Um diesen Rückstau 
aufzuholen und unsere Wehrleute 

auf den heutigen aktuellen Stand zu bringen, nehmen wir im 
Moment viel Geld in die Hand. Diese Ausgaben sind absolut not-
wendig, denn moderne Technik rettet im Ernstfall Leben – das der 
Betroffenen und das unserer Einsatzkräfte.

Sobald wir diesen zeitgemäßen Standard flächendeckend erreicht 
haben, werden sich die gemeindlichen Investitionen in den kom-
menden Jahren auch wieder auf ein normales Maß reduzieren.
Gutes Equipment ist die Basis für eine starke Gemeinschaft.

Ein herzlicher Dank gilt allen aktiven Frauen und Männern in un-
seren Feuerwehren für ihren unermüdlichen Dienst!

Brennholz für „Selbstwerber“
Die Gemeinde Illesheim bietet diesen Winter wieder Brennholz für 
Selbstwerber im Gemeindewald Sontheim (Kohlschwärz) an.

Am Sonntag, 20.12.2026 um 10:00 Uhr werden für Interessenten 
im Gemeindewald Sontheim die Losnummern für die Teilschläge 
ausgegeben.

Voraussetzung ist für Motorsägen-Führer ein gültiger Lehrgangs-
nachweis. Des Weiteren muss persönliche Schutzausrüstung wie 
Helm, Schnittschutzhose und Sicherheitsschuhe getragen werden.

Das Holz ist messbar an der jeweiligen Rückegasse aufzusetzen. 
Das Brennholz muss bis 31.03.2027 abgefahren werden.

Für Fragen melden Sie sich bitte an unseren Gemeinderat Hilmar 
Fein, Tel.: 0152/09270691.

Ihr
Roland Scheibenberger

Erster Bürgermeister
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Post für das Christkind: Holt euch den Zauber nach Hause!

Liebe Kinder, liebe Eltern,
die Adventszeit steht vor der Tür, und damit auch die Zeit der 
großen Wünsche und heimlichen Vorbereitungen. In diesem 
Jahr gibt es eine besondere Idee, um den Augen der Kleinsten 
ein Leuchten zu schenken. Darum laden wir alle Kinder unse-
rer Gemeinde herzlich zur Aktion „Briefe an das Christ-
kind“ ein!

Egal ob gemalt, gebastelt oder mit Hilfe der Eltern geschrie-
ben – das Christkind freut sich über jeden einzelnen Brief, 
jeden Wunschzettel und jedes schöne Bild. Und das Beste 
daran: Das Christkind hat versprochen, jedem Kind ganz 
persönlich zu antworten!

So funktioniert es: 
Brief schreiben: Schreibt oder malt auf was euch bewegt, 
wo rüber ihr euch freut oder was eure größten Wünsche sind.

Adresse des Christkindes: Adressiert euren Brief bitte an 
folgende Adresse:

An das Christkind – Kirchplatz 3 – 97267 Himmelstadt.

Eine Briefmarke auf eurem Brief ist nicht erforderlich.

Absender nicht vergessen: Damit die Antwort des Christ-
kinds auch den richtigen Weg findet, schreibt bitte unbedingt 
gut leserlich euren vollständigen Namen und eure  Adresse
auf den Umschlag oder in den Brief. Ein Rückumschlag mit 
Briefmarke ist auch nicht erforderlich.

Einwerfen: Werft euren Brief einfach in den Weihnachtsbrief-
kasten, der ab dem 20.11.2026 in Illesheim vor dem 
Rathaus steht.

Einsendeschluss: Bitte achtet darauf, dass ihr euren Brief bis 
zum 06.12.2026 in den Weihnachtsbriefkasten eingeworfen 
habt, da der Brief danach dort von Weihnachtswichteln abge-
holt und zum Christkind gebracht wird.

Macht mit und bringt gemeinsam ein bisschen Adventsmagie 
in unsere Gemeinde!

Das Christkind freut sich auf viele bunte Briefe, 
Euer Bürgermeister Roland Scheibenberger 
und  Gemeinderat Tobias Christ

Bauernmarkt mit Niederfallenfest – Ein voller Erfolg!
Bei strahlendem Sonnenschein 
und tollem Herbstwetter fand am 
Samstag, 27.09.2026, an und um 
die Gemeindehalle in Westheim 
unser Bauernmarkt mit Niederfal-
lenfest statt.

Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht – wir durften viele Besu-
cher begrüßen. Bei vollen Bierti-
schen und bester Stimmung 
wurde bis in den Nachmittag ge-
feiert.

Ein großes Dankeschön an unsere 
tollen Gäste, die so zahlreich ge-
kommen sind!

Für das leibliche Wohl war bes-
tens mit gekochtem Rindfleisch 
mit Kren, Gemüselasagne sowie 
Kaffee und Kuchen gesorgt. An den zahlreichen Marktständen gab 
es Holzarbeiten, Wurst und Käse, Marmeladen, Imkereiprodukte, 
Schnaps und Liköre, Korbflechter, Häckelarbeiten, frisch gepress-
ten Apfelsaft, Federweißer, Kraut, Wildprodukte und vieles mehr.

Auch unsere Kleinen kamen nicht zu kurz: Hüpfburg, Ponyreiten 
und Kinderschminken sorgten für leuchtende Augen.

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, den Ausstel-
lern sowie Bäckern der Torten.

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Euer Obst- und Gartenbauverein Westheim-Sontheim e.V.

Text: Kerstin Christ

Foto: Andrea Reinhard
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Erfolgreiche Leistungsprüfung bei der Freiwilligen Feuerwehr Sontheim
Am 11.09.2026 stellte sich die Freiwillige Feuerwehr 
Sontheim erfolgreich der Feuerwehr-Leistungsprüfung.

In der vorausgegangenen Woche wurde sich bei mehre-
ren Übungen intensiv auf die Prüfung vorbereitet. Dabei 
wurden die verschiedenen Abläufe trainiert und die 
Zusammenarbeit innerhalb der Mannschaft gefestigt.

Die intensive Vorbereitung machte sich bezahlt. Die 
Prüfung konnte von allen Teilnehmenden erfolgreich 
abgelegt werden.

Jochen Endres und Siegfried Wagner bedankten sich bei 
allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit, sowie bei 
den Ergänzungsteilnehmern die über die Woche ausge-
holfen haben.

Norbert Bach lobte die Feuerwehr Sontheim für ihr tolle 
Leistung und lud alle Kameraden und Kameradinnen zu 
einem Essen und Getränken ein, die Kosten dafür über-
nahm die Gemeinde. 

Er hoffe in zwei Jahren werden alle, die noch nicht Gold/
Rot besitzen sich wieder zur Leistungsprüfung melden 
und das Ergebnis werde genauso gut.

Die Teilnehmer von links: 1. Kommandant Siegfried Wagner, 2. Bürgermeis-
ter Norbert Bach, 2. Kommandant Jochen Endres, Tobias Hartmann (Gold/
Grün), Jonas Wagner (Gold/Rot), Jürgen Sturm (Gold), Julian Hellenschmidt 
(Gold/Grün), Nadine Sturm (Gold/Grün), Lisa Brachwitz (Bronze), KBI Marco 
Schrödl, Norbert Streng (Silber), Fabian Hellenschmidt (Silber), Löschmeister 
Fabian Serby und KBM Gerhard Kallert.
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FFW Westheim – Ferienprogramm 2026
„Wasser marsch…!“, so schallte es am Samstag, 29.08.2026,
durch Westheim. Die Freiwillige Feuerwehr hatte zu ihrem aller-
ersten Ferienprogramm eingeladen – und es wurde ein voller Er-
folg! Nach der feierlichen Anschaffung des neuen Feuerwehrautos 
und der Modernisierung des Feuerwehrhauses öffnete die Wehr 
von 13:30–17:00 Uhr ihre Tore für den begeisterten Nachwuchs.

Über 30 Kinder aus der Gemeinde Illesheim und den umliegen-
den Dörfern folgten der Einladung. Die Verantwortlichen zeigten 
sich überglücklich über die großartige Resonanz so vieler ange-
hender Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner.

Zu Beginn gab es für jeden Teilnehmer das wichtigste Utensil einer 
echten Ausrüstung: einen eigenen Feuerwehrhelm. Bestens ge-
schützt starteten die Mädchen und Jungen in einen Nachmittag 
voller spannender Aktivitäten rund um das Thema Feuerwehr. 

Neben erfrischenden Getränken und einem Eis zur Stärkung warte-
te das absolute Highlight auf die Kinder: eine Fahrt im echten Feu-
erwehrauto, die sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Zum Ausklang des ereignisreichen Tages gab es für alle frisch 
Gegrilltes. Zudem durfte sich jedes Kind über eine persönliche 
Urkunde freuen die beweist, wie viel echte Feuerwehr in ihnen 
steckt – egal ob groß oder klein.

Die Freiwillige Feuerwehr Westheim bedankt sich von Herzen für 
die tolle Anteilnahme an diesem ersten Ferienprogramm. „Bleibt 
so wie ihr seid und wir hoffen, dass wir uns bald wiedersehen – ihr 
wart spitze!“, so das Fazit der Organisatoren.

Eure Freiwillige Feuerwehr Westheim mit allen fleißigen Helfern!

1. Kommandant Michael Plackner / 1. Vorstand Andreas Heß
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Erfolgreiche Leistungsprüfung in Westheim
Großer Erfolg für die Freiwillige Feuerwehr Westheim: Am 
Freitag, 16.10.2026, legten zwei Löschgruppen der Wehr erfolg-
reich die Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ ab. 
Insgesamt 13 Teilnehmerinnen und Teilnehmer – darunter er-
freulich viele Neuzugänge, die durch erfahrene Ergänzungs-
teilnehmer unterstützt wurden – stellten ihr Können unter 
Beweis.

Unter den strengen und sachkundigen Augen des Schiedsrich-
terteams, bestehend aus Kreisbrandmeister (KBM) Gerhard 
Kallert, Fabian Serby und Stefan Schneller, spulten die Einsatz-
kräfte das geforderte Programm fast perfekt ab. Ob Knoten-
kunde, der präzise Aufbau eines Löschangriffs oder das Kup-
peln der Saugschläuche: Jeder Handgriff saß. Der Lohn für die 
zahlreichen intensiven Übungsstunden und das große Engage-
ment in den Tagen zuvor war der Erhalt der begehrten Abzei-
chen in allen Stufen – von der Einstiegsstufe Bronze bis hin zur 
höchsten Stufe Gold-Rot.

Bronze:  Endreß Julian, Reinhard Felix, Schmidt Paul, Unger 
Oana, Weiß Korbinian

Silber: Bach Jonas, Geiger Martin, Reinhard Phillipp
Gold: Weiß Florian
Gold-Blau: Hufnagel Hannes
Gold-Grün: Brügel Gerhard, Christ Lukas
Gold-Rot: Christ Tobias

Premiere für das neue LF 8/6
Für den 1. Kommandanten Michael Plackner, der an diesem 
Tag selbst als Ergänzungsteilnehmer tatkräftig mit anpackte, 
war diese Leistungsprüfung ein ganz besonderer Meilen-
stein. Es war die erste Abnahme mit dem neuen Löschgrup-
penfahrzeug (LF 8/6), welches das bisherige Tragkraftsprit-
zenanhänger-Modell (TSA) der Wehr ersetzt. Das moderne 
Fahrzeug hebt die Einsatzfähigkeit der Westheimer Wehr auf 
ein neues Niveau, was bei der Prüfung eindrucksvoll de-
monstriert wurde.

Stolze Zuschauer und Ehrengäste
Die gezeigte Professionalität lockte auch einige interessierte 
Zuschauer an. Ebenfalls sichtlich stolz auf die Leistung der 
Truppe zeigten sich die anwesenden Ehrengäste: Dieter Grau 
(Federführender Kommandant Illesheim), Andreas Heß  
(1. Vorstand des Feuerwehrvereins Westheim) sowie der 
2. Bürgermeister Norbert Bach. Sie lobten den hohen Ausbil-
dungsstand und die Einsatzbereitschaft der Wehr, die ein 
wichtiger Pfeiler für die Sicherheit in der Gemeinde ist.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmern für ihren 
vorbildlichen Einsatz. Die Feuerwehr Westheim ist bestens für 
die Zukunft gerüstet – macht weiter so!
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12. IGE Veranstaltung des AMC Bad Windsheim

IGE und ADAC Cup West
Am 12. und 13.09.2026 stand das Heimrennen des AMC Bad 
Windsheim zur Internationalen IGE Enduromeisterschaft und ADAC 
Cup West auf dem Programm.

Unter der Federführung des Streckenwarts Niclas  Hofmann konn-
ten die Mitglieder eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche 
Strecke schaffen, die von vielen Teilnehmern gelobt wurde.

So wechselten sich Single Trails, mit steilen Auf- und Abfahrten, 
Hindernisse in Form von Reifen, Baumstämmen, Betonröhren und 
sehr schnellen Ackerpassagen ab.

Der Samstag bot trockenes Wetter mit angenehmen Temperatu-
ren, was zahlreiche Zuschauer an die Strecke bei Westheim lockte.

Vor Beginn des letzten Laufes am Sonntag ging ein heftiger 
Schauer nieder, der von den Teilnehmern nochmals alles abver-
langte. So mussten im Laufe des Rennens einige unfahrbare 
Sektionen umgesteckt werden.

Mit 422 Nennungen aus ganz Deutschland wurde ein neuer Re-
kord in 12 Jahren IGE Teilnahme des AMC geschrieben.

Wir waren mit 48 Vereinsmitgliedern in 14 von 18 Klassen vertreten.

Mit einer Ausbeute von 4 x Platz 1; 3 x Platz 2; 2 x Platz 3; 9 x 
TopFive; 10 x TopTen ist die Veranstaltung auch sportlich ein Erfolg 
gewesen.

Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Danke an die Gemeinde Illesheim, Fa. Knauf, die Landwirte für die 
Grundstücksnutzungen. Danke der Ärztin und dem Team Wasser-
wacht/BRK, die diesmal leider mehr zu tun hatten als in den 
vergangenen Jahren, der Hausmetzgerei Hofmann mit Team und 

dem italienischen  Eismann, die für das Gesamtpaket IGE Lauf nicht 
mehr weg zu denken sind.

Danke an die Zuschauer, die uns an beiden Tagen besucht haben.

Nebenbei erwähnt, ohne das Übungsgelände, das es mit Hilfe der 
Gemeinde Illesheim, allen voran Altbürgermeister H. Förster, nicht 
geben würde, sind die Erfolge der Fahrer und Fahrerinnen des AMC 
Bad Windsheim nicht denkbar.

Dass die Jugendarbeit mit den 32 Kinder- und Jugendlichen Früch-
te trägt, zeigt sich darin, dass wir mit Max Stradtner den Deutschen 
Jugend Enduromeister 2025 und voraussichtlich auch 2026 (bisher 
alle Rennen gewonnen), sowie bei den Damen mit Mia Abelein, 
die amtierende Deutsche und Vice Europa Enduro Jugend Cup 
Meisterin 2026 aus unseren Reihen stellen.

Jeweils Fotografin Kerstin Braun.

Mia Abelein, Deutsche Enduro Jugend Meisterin.

Martin Guggenberger im Teamlauf.



MITTEILUNGSBLATT Gemeinde Illesheim

37

November/DezemberNr. 110

Neuer Spielspaß eingeweiht: Ein tolles Fest für Groß und Klein!
Strahlende Kinderaugen und reges Treiben herrschten am 
10.09.2026 auf dem Spielplatz in Westheim: Die neuen 
Spielgeräte wurden offiziell eingeweiht und sofort begeis-
tert gestürmt! 

Insgesamt 22.000,- € wurden von der Gemeinde Illesheim in die 
Hand genommen, um den Spielplatz zum Teil aufzuwerten und 
zum anderen Teil, den baufälligen alten Kletterturm zu ersetzen. 
Das Ergebnis kann sich mehr als sehen lassen und bietet ab sofort 
Spielspaß für jede Altersstufe: 

• Für die kleinsten Entdecker wurde ein sicheres und buntes 
Kleinkindspielgerät aufgebaut.

• Daneben laden zwei neue Federwippen zum wilden Schau-
keln ein.

• Das absolute Highlight für die Größeren ist der neue, stolze 
Kletterturm, der im Sturm erobert wurde.

Zur Feier des Tages kamen rund 30 Kinder in Begleitung von 
Erwachsenen zusammen, um die neuen Attraktionen gebührend 
einzuweihen. Bei bestem Wetter und toller Stimmung war einiges 
los. Damit die Energie beim fleißigen Klettern und Toben nicht 
ausging, war natürlich auch für das leibliche Wohl gesorgt: Für die 
kleinen und großen Gäste gab es erfrischende Getränke und jede 
Menge leckere Süßigkeiten.

Text: Tobias Christ, Fotos: R. Scheibenberger
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Verabschiedung verdienter Gremiumsmitglieder 
des Zweckverbandes Fernwärme Illesheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der letzten Sitzung des Zweckverbandes Fernwärme Illesheim 
am 13.10.2026 stand unter dem Tagesordnungspunkt 5, die Ver-
abschiedung langjähriger und verdienter Mitglieder unseres Gre-
miums.

Allen voran schied mein Vorgänger, der ehemalige Bürgermeister 
aus Bad Windsheim, Jürgen Heckel, aus dem Gremium. Er führ-
te insgesamt sechs Jahre lang als Vorsitzender die Geschicke des 
Zweckverbandes Fernwärme Illesheim. Für seine langjährige 
Begleitung dieses verantwortungsvollen Amtes, seinen Einsatz 
und die stets hervorragende, vertrauensvolle Zusammenarbeit 
gilt ihm mein ganz persönlicher sowie der Dank des gesamten 
Zweckverbandes.

Ebenso mussten wir uns von vier engagierten Verbandsräten 
verabschieden, die die Arbeit des Zweckverbandes über viele 
Jahre hinweg maßgeblich mitgestaltet haben:
• Jürgen Klein (ehemaliger 2. Bürgermeister der Gemeinde 

 Illesheim) scheidet nach zwölf Jahren Tätigkeit als Verbands-
rat aus. Er brachte seine Expertise zudem im Rechnungsprü-
fungsausschuss ein und wachte über die soliden Finanzen des 
Verbandes.

• Georg Gerhäuser (Bad Windsheim) scheidet nach sechs Jahren
aus dem Gremium.

• Mathias Flory (Bad Windsheim) beendet ebenfalls nach sechs 
Jahren die Arbeit im Gremium.

• Dirk Schuster (Illesheim) scheidet nach sechs Jahren aus 
dem Gremium.

Ihnen allen gehört unser Dank und Anerkennung für die ehren-
amtlich geleistete Arbeit zum Wohle unserer Gemeinschaft und 
für die zukunftsorientierte Weiterentwicklung unserer Fernwär-
meversorgung. Für die private und berufliche Zukunft wünsche ich 
den ausgeschiedenen Mitgliedern im Namen des Zweckverban-
des alles erdenklich Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Ihr
Roland Scheibenberger

Zweckverbandsvorsitzender

Bild von links nach rechts: Vorsitzender/Bürgermeister Illesheim 
Roland Scheibenberger, Mathias Flory, Jürgen Klein, Leiter Shared 
Service Stadtwerke Bad Windsheim Sebastian Bloj, Geschäftsführer 
Stadtwerke Bad Windsheim Thomas Hartlehnert, stell. Vorsitzen-
der/Bürgermeister Bad Windsheim Philipp Flierl, Georg Gerhäuser

Die Landfrauen Urfersheim laden ein
02.11.2026
Vitaminreicher Kohl – ein vielseitiges Wintergemüse
Im Mittelpunkt dieses Abends steht die Kohl-Familie. Wir er-
fahren einiges darüber und werden manches schmecken.
Anmeldung nötig. Teilnehmerzahl begrenzt.
Kosten pro Person ca. 9,50 €. Im Schulhaus Urfersheim, Beginn 
19:00 Uhr.

14.12.2026
Geselliger Adventsabend
Gemeinsam mit unserer Pfarrerin Frau Stradtner und ihrem Team 
wollen wir einen frohen und besinnlichen Abend verbringen.
Anmeldungen nimmt Gerlinde Flory, Tel.: 09841/8969 entgegen.
Im Schulhaus Urfersheim, Beginn 19:30 Uhr.

01.02.2027
Landfrauentag im KKC
Für diesen Nachmittag hat Renate Ixmeier die Professorin 
Dr. Karin Falkenberg vom fränkischen Freilandmuseum enga-
giert.
Im KKC in Bad Windsheim, Beginn 13:00 Uhr.

Im März 2027
Walnüsse, Kraft für Körper und Geist
Diesen Abend gestaltet Frau Renate Ixmeier. Der genaue Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Auf euer Kommen freuen sich Gerlinde und Gertraud!
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Tagesordnung der öffentlichen 5. Sitzung 
des Gemeinderates Gallmersgarten vom 15.09.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschriften vom 23.07.2026 und 30.07.2026

2. Bauantrag der DB InfraGO AG; Neubau einer Containeranlage auf dem Grundstück Fl.Nr. 308, Gemarkung 
Gallmersgarten; Bahnhofsgelände Steinach bei Rothenburg

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Gallmersgarten erteilt ihr gemeindliches 
Einvernehmen nach § 36 BauGB.

3. Regionaler Planungsverband Westmittelfranken; 34. Änderung des Regionalplans der Region 
Westmittelfranken (8); Teilkapitel 6.2.2 Windenergie – Beteiligungsverfahren

 Der Gemeinderat nimmt die 34. Änderung des Regionalplans zur Kenntnis. Einwendungen werden nicht erhoben.
 Im Gebiet der Gemeinde Gallmersgarten sind keine Gebiete für den Bau und die Nutzung neuer bedeutsamer Windkraft-

anlagen vorgesehen.

4. Gemarkungsgrenze Gallmersgarten – Steinach a.d.Ens; Verschiebung der Grenze
 Der Gemeinderat stimmt einer Verschiebung der Gemarkungsgrenze am Flurstück Fl.Nr. 217 Gemarkung Steinach/ Ens zu.
 Die Zustimmung der Jagdgenossenschaft Steinach a.d. Ens soll noch eingeholt werden.

5. Ertüchtigung Regenrückhaltebecken Mörlbach; Vergabe der Erd- und Pflasterarbeiten; 
Umbau eines Ablaufwerkes zu einem Drosselbauwerk

 Den Auftrag zur Ausführung der Erd- und Pflasterarbeiten sowie dem Umbau eines Ablaufbauwerks zu einem Drosselbau-
werk erhält als wirtschaftlichster Anbieter die Fa. Reuter Erdbau und Transporte GmbH, Egenhausen 27, 91619 Obernzenn 
zum Bruttoangebotspreis von 38.145,45 €.

6. Naturpark Frankenhöhe; Wander-Orientierungstafeln
 Der Gemeinderat ermächtigt den Ersten Bürgermeister zur Auszahlung der Abschlagszahlung über 2.900,00 €.

7. Kommunaler Winterdienst in der Gemeinde Gallmersgarten; zukünftiges Vorgehen
 Es wurden Vorschläge erarbeitet, die dem beauftragten Unternehmen in einem Termin erörtert werden sollen.

8. Kirchweihdämmerschoppen der Gemeinde Gallmersgarten; Durchführung 2026; zukünftiges Vorgehen
 Die Gemeinde richtet 2026 wieder einen Dämmerschoppen am 16.10.2026 aus. Damit die Veranstaltung am Bürgerzentrum 

stattfinden kann, ist noch die Unterstellmöglichkeit für den Feuerwehranhänger zu prüfen.

9. Weihnachtsmarkt der Gemeinde Gallmersgarten; zukünftiges Vorgehen
 Der Gemeinderat beschließt, weiterhin einen Weihnachtsmarkt der Gemeinde durchzuführen.

10. Sonstiges
1.  Es soll sich nochmals beim Ingenieurbüro nach dem noch ausstehenden Alternativ-Angebot für die Schließanlage des 

Kindergartens erkundigt werden.
2.  Die Jagdgenossenschaft Mörlbach wird angefragt, ob sie die Pflasterarbeiten vor dem neuen Buswartehäuschen Mörl-

bach übernehmen würde.
3. Es sollen 15 Poller für die Abgrenzung der Parkplätze vor dem Hotel Gallmersgarten angeschafft werden. 
4. Für den Spielplatz an der Flurstraße soll sich nach den Kosten für einen StreetBuddy erkundigt werden.
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Tagesordnung der öffentlichen 6. Sitzung 
des Gemeinderates Gallmersgarten vom 24.09.2026
1. Breitbandausbau in der Gemeinde Gallmersgarten; Angebotsannahme und Beauftragung der GlasfaserPlus 

zum Ausbau des Glasfasernetzes
 Der Gemeinderat der Gemeinde Gallmersgarten nimmt die Angebotsbewertung sowie die im Falle einer Auftragserteilung 

entstehenden Kosten (Wirtschaftlichkeitslücke, mögliche Förderbeträge und Eigenanteile) zur Kenntnis und beschließt das 
Angebot der Firma GlasfaserPlus GmbH anzunehmen und vorbehaltlich der Bewilligung der endgültigen Förderbescheide 
(Bund und Ko-Finanzierung Land) mit der GlasfaserPlus GmbH einen Kooperationsvertrag zum Breitbandausbau abzuschließen.

 Die Wirtschaftlichkeitslücke beträgt insgesamt 806.440,12 €, der errechnete Eigenanteil für die Gemeinde Gallmersgarten 
beträgt hierbei 80.644,02 €.

 Die Förderanträge (Bund und Ko-Finanzierung Land) sollen konkretisiert und eingereicht werden. Nach Erhalt der endgülti-
gen Förderbescheide soll die Beauftragung der Firma GlasfaserPlus GmbH erfolgen.

 Die entsprechenden Mittel sollen für den Haushalt vorgesehen werden.
 Die Umsetzung soll innerhalb von 36 Monaten nach Unterzeichnung des Vertrages erfolgen.

2. Breitbandausbau in der Gemeinde Gallmersgarten; Angebotsannahme und Beauftragung 
der Plausibilisierungsprüfung der Wirtschaftlichkeitslückenberechnung

 Der Gemeinderat der Gemeinde Gallmersgarten beauftragt die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Muth & Co. GmbH, Rang-
straße 5, 36037 Fulda, zum Netto-Angebotspreis von 1.950,00 € mit der Prüfung nach § 5 Abs. 9 Gigabit-Rahmenregelung.

Weihnachtskabarett
Herzliche Einladung zu einem besonderen Abend mit Klaus
Karl Kraus neuem Weihnachtskabarett! Freut euch auf unterhalt-
same Momente, feinen Humor und beste Unterhaltung.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer OGV Steinach/Ens
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Jahresablesung der Wasserzähler Gallmersgarten 2026
Die Jahresablesung Ihrer Wasserzähler steht wieder vor der Tür. 

Auch in diesem Jahr werden wir mit dem Versand der Mails 
zum 20.11.2026 beginnen. Dabei werden die Zählerstände bis 
zum 29.11.2026 abgefragt.

Wenn Sie keine Mail erhalten oder wenn Sie die Zählerstände 
nicht angeben, bekommen Sie – wie gewohnt – Anfang De-

zember die Ablesekarte für den Gebührenbescheid Wasser per 
Post zugeschickt.

Die Daten müssen bis spätestens 31.12.2026 übermittelt 
werden, andernfalls erfolgt eine Schätzung.

Genauere Hinweise zur Ablesung finden Sie auf der Ablese-
karte.

Mitteilungen des Bürgermeisters
Heckenrückschnitt
Ich bitte alle Grundstücksbesitzer, im Herbst und Winter, ihre He-
cken und Bäume zurückzuschneiden. 

Die Hecken und Bäume dürfen nicht über die Grundstücksgrenze 
wachsen. Deshalb bitte ich Sie darum, dass Sie Bäume und He-
cken bzw. Sträucher jetzt mindestens 50 cm hinter der Grund-
stücksgrenze zurückschneiden. Es gibt einige Bereiche, die schon 
stark in den Verkehrsraum hängen. Sollten diese nicht bis Ende 
Januar 2027 zurückgeschnitten sein, werde ich persönlich auf die 
Grundstückseigentümer zugehen. Weiterhin bitte ich alle Grund-
stückseigentümer, um unser schönes Ortsbild zu erhalten, dass sie 
zumindest einmal jährlich den Aufwuchs in den Fugen und Ritzen 
auf Gehwegen und Bordsteinen entfernen. Im Gegenzug möchte 
ich aber auch Sie bitten, wenn Hecken oder Bäume der Gemeinde 
in öffentliche Verkehrsbereiche wachsen, nicht zu zögern und 
mich anzurufen oder mir eine E-Mail zu schreiben. Ich werde mich 
dann um die Beseitigung kümmern.

Volkstrauertag 2026 am 15.11.2026
Auch dieses Jahr wollen wir am Volkstrauertag eine öffentliche 
Gedenkfeier abhalten.

Ich lade Sie dazu herzlich ein, den gefallenen Soldaten und zivilen 
Opfern der vergangenen Kriege zu gedenken.

Es wird nach dem Gottesdienst um 8:45 Uhr in Steinach/Ens ein 
Kranz am Ehrenmal in Steinach/Ens niedergelegt.

Brennholz
Die Gemeinde Gallmersgarten vergibt im Winter Holz zur Brenn-
holzaufarbeitung.

Bei Interesse bitte bei der Gemeinde Gallmersgarten 
Tel.: 09843/7589832 oder per E-Mail: 
michael.schlehlein@gallmersgarten.de melden.

Der Interessent muss einen Motorsägenlehrgang vorweisen.

Streunende Katzen
In Gallmersgarten wurde im September/Oktober an vier Standor-
ten eine von privaten Händen organisierte Kastrationsaktion 
18 ausgewachsener Streunerkatzen, sowie das Einfangen und die 
Unterbringung von 15 Katzenkindern in Tierheimen und Tier-
schutzvereinen, durchgeführt.

Davon überlebten sieben Junge. Im Ort selbst wurden bisher zwei 
tote Kätzchen gefunden und eines musste von der Tierärztin erlöst 
werden. Für drei Katzen wurde ein neues Zuhause gefunden.

Die Aktion fand Unterstützung von der Pfötchenhilfe Rothenburg 
e.V., bei zwei sehr engagierten privaten Tierschützern, sowie dem 
Tierschutzverein Bad Windsheim und Umgebung e.V., mit dem 
Team des Katzenhauses Bad Windsheim. Vorsitzende des Tier-
schutzvereines ist Frau Dr. Volkamer aus Lenkersheim.

Durch die Beantragung von Zuschüssen bei der Bayerischen 
 Landesförderung sind die Kastrationskosten in ihrer Praxis um 
50 % ermäßigt. Die Kastration einer Katze kostet 70,- €, eines 
Katers 45,- €. Dies gilt ausschließlich für scheue, zugelaufene 
Streunerkatzen, nicht für Besitzerkatzen!

15 Tiere wurden nach der Kastration zu ihren Stammplätzen zu-
rückgeführt. Hier werden sie mit Futter versorgt. Futterspenden 
werden gerne am Dorfring 8a entgegengenommen und von dort 
an die Futterstellen verteilt.

Es ist nicht bekannt, wie viel unkastrierte Katzen sich noch im Dorf 
befinden. Eine unkastrierte Katze und ihre Nachkommen können 
rein rechnerisch in nur sieben Jahren etwa 370.000 Katzen zeugen. 
Um dieser Eskalation entgegenzuwirken ist es äußerst sinnvoll, 
Streunerkatzen zu helfen und sie kastrieren zu lassen. Beim Ein-
fangen können oben genannte Vereine behilflich sein.

Kommunen haben nach § 13b des Tierschutzgesetzes das Recht 
eine Kastrationspflicht von Freigängern zu beschließen, das heißt 
Bürgermeister und Gemeinderäte können sich für eine Katzen-
schutzverordnung aussprechen.

Vorbilder hierfür finden sich in zahlreichen Landkreisen und Ge-
meinden. Darunter auch der Landkreis Miltenberg mit 32 Gemein-
den, Stadt Würzburg, im Landkreis Ansbach der Ortsteil Dieder-
stetten von Mönchsroth oder in Baden-Württemberg, z.B. Crails-
heim und Creglingen.
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125 Jahre Obst- und Gartenbauverein Steinach an der Ens 
Der Obst- und Gartenbauverein feierte sein 125-jähriges Bestehen. 
Dieses stolze Jubiläum bot einen wunderbaren Anlass, die lange 
Vereinsgeschichte lebendig werden zu lassen und gemeinsam auf 
das zu blicken, was unseren Verein seit Generationen prägt: die 
Liebe zur Natur, die Freude am Gärtnern und ein starkes Mitein-
ander. 

Bei der festlichen Jubiläumsfeier kamen geladene Ehrengäste, 
Mitglieder und Freunde des Vereins in geselliger Atmosphäre zu-
sammen. Begonnen wurde mit einem Festgottesdienst durch 
Pfarrer Baust, umrahmt vom Posaunenchor und den KiGo-Kindern.

Nach einem leckeren Mittagessen fanden die Ehrungen langjäh-
riger Mitglieder durch unseren Landrat Christian von Dobschütz, 
unserem 1. Bürgermeister Michael Schlehlein und der 1. Vorsitzen-
den Friederike Hahn statt. Sie wurden dafür gewürdigt, den Obst- 
und Gartenbauverein über viele Jahrzehnte hinweg begleitet und 
mitgestaltet zu haben. Ihr Einsatz hat den Verein geprägt und dazu 
beigetragen, dass Traditionen bewahrt, Wissen weitergegeben 
und gemeinsame Aktivitäten mit Leben erfüllt werden.

Zum Highlight des Tages durften wir uns über den Auftritt von 
Klaus Karl-Kraus freuen, der mit seinem fränkischen Humor den 
Tag unvergesslich werden ließ.

Man konnte spüren, wie eng die Verbundenheit mit dem Verein 
über die Jahre gewachsen ist und wie viel Engagement, Zeit und 
Leidenschaft in seiner erfolgreichen Entwicklung stecken.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, den 
Organisatorinnen und Organisatoren sowie allen, die mit ihrer 
Unterstützung zum Gelingen dieses besonderen Festes beigetra-
gen haben. Ohne dieses engagierte Miteinander wäre eine Feier 
in diesem Rahmen nicht möglich gewesen.

125 Jahre Obst- und Gartenbauverein – das bedeutet gelebte Tra-
dition, Zusammenhalt und eine anhaltende Leidenschaft für Natur 
und Garten. Mit vielen schönen Eindrücken und Erinnerungen an 
die Jubiläumsfeier blicken wir dankbar auf die vergangenen Jahre 
zurück und voller Zuversicht in die Zukunft. Wir freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame Jahre und darauf, die Geschichte unse-
res Vereins weiterhin aktiv mitzugestalten!

Stellenausschreibung
Mitarbeiter (m/w/d) für die Grünpflege Gemeinde Gallmersgarten
Die Gemeinde Gallmersgarten sucht ab 01.04.2027 einen enga-
gierten und zuverlässigen Mitarbeiter (m/w/d) für die Pflege 
und Unterhaltung der gemeindlichen Grünanlagen in Gallmers-
garten und Steinach/ Bahnhof sowie der Kita Regenbogen.

Sie arbeiten gerne im Freien, packen tatkräftig mit an und 
möchten dazu beitragen, dass unsere Gemeinde gepflegt 
und lebenswert bleibt? Dann freuen wir uns auf Ihre Unter-
stützung!

Ihre Aufgaben
• Pflege und Unterhaltung öffentlicher 

Grünflächen und Grünanlagen
• Rasenmähen sowie Pflege von Hecken, 

Sträuchern und Gehölzen
• Mitarbeit bei der Pflege und Verschönerung 

des Ortsbildes

Das bringen Sie mit
• Freude an praktischer Arbeit im Freien und an der Natur
• Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft 

und eine selbstständige Arbeitsweise
• Handwerkliches Geschick und körperliche Belastbarkeit
• Verantwortungsbewusstsein
• Erfahrung in der Grünpflege oder im Garten- und Land-

schaftsbau ist von Vorteil, aber keine Voraussetzung

Das bieten wir Ihnen
• Eine abwechslungsreiche 

und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Einen sicheren und wohnortnahen Arbeitsplatz 

in der Gemeinde auf Minijob-Basis
• Eine Beschäftigung in einem angenehmen 

und kommunalen Arbeitsumfeld

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail!

Gemeinde Gallmersgarten
Höhenweg 13
91605 Gallmersgarten
Tel. 0151/16622006
Mail: buergermeister@gallmersgarten.de

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen 
und  gemeinsam unsere Gemeinde grün 
und lebenswert zu gestalten!

Gemeinde Gallmersgarten
Michael Schlehlein 
Erster Bürgermeister
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Ein Sommer voller Erlebnisse – Rückblick auf das Ferienprogramm 2026 
Auch in den Sommerferien 2026 war in der Gemeinde Gallmers-
garten wieder einiges geboten! Das Ferienprogramm bot den 
Kindern abwechslungsreiche Ferientage, spannende Einblicke und 
viele Gelegenheiten, Neues auszuprobieren und gemeinsam 
schöne Stunden zu verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen örtlichen Vereinen, Organisa-
tionen und engagierten Helferinnen und Helfern, die mit viel Zeit, 
Kreativität und Herzblut ein vielseitiges Programm auf die Beine 
gestellt haben.

Abwechslungsreich, spannend 
und für jeden etwas dabei
Das diesjährige Ferienprogramm hielt zahlreiche unterschiedliche 
Angebote bereit. Die Obst- und Gartenbauvereine aus Gallmers-
garten und Steinach, der Sportverein, die Blaskapelle sowie die 
Evangelische Landjugend beteiligten sich mit ihren Aktionen und 
sorgten für abwechslungsreiche Ferientage.

Auch die Freiwillige Feuerwehr öffnete ihre Türen und ermöglichte 
den Kindern spannende Einblicke in ihre Arbeit. Tierfreunde konn-
ten beim Angebot rund um die Meerschweinchen die kleinen 
Tiere kennenlernen. Kreativität war beim Töpfern gefragt, während 
das Schnupperklettern für sportliche Herausforderungen sorgte.

Ein besonderes Erlebnis war außerdem der Besuch der Kaserne in 
Illesheim, bei dem die Kinder interessante Eindrücke sammeln 
und einen Einblick in den Alltag vor Ort gewinnen konnten.

Gemeinschaft, neue Erfahrungen 
und jede Menge schöne Erinnerungen
Insgesamt nahmen zahlreiche Kinder aus der Gemeinde und Umge-
bung die verschiedenen Angebote wahr. Das Ferienprogramm zeigte 
einmal mehr, wie wertvoll solche gemeinsamen Erlebnisse sind: Die 
Kinder konnten Neues entdecken, eigene Interessen ausprobieren 
und Kontakte knüpfen. Gleichzeitig wurde deutlich, wie viel sich durch 
das Engagement vieler Menschen vor Ort bewegen lässt.

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten!
Ein solches Ferienprogramm lebt von den Menschen, die ihre 
Ideen, ihre Zeit und ihre Begeisterung einbringen. Deshalb bedan-
ken wir uns ganz herzlich bei allen Vereinen, Organisationen, 
Helferinnen und Helfern sowie bei allen Familien, die das Ferien-
programm 2026 unterstützt und mit Leben gefüllt haben.

Neue Ideen und Mitwirkende 
sind herzlich willkommen!
Damit auch das nächste Ferienprogramm wieder bunt und ab-
wechslungsreich wird, freuen wir uns über alle, die sich mit einem 
eigenen Angebot beteiligen möchten oder eine schöne Idee für 
eine Ferienaktion haben. Ob Verein, Organisation, Privatperson 
oder engagierte Gruppe – jede Anregung ist willkommen!

Neue Ideen und Vorschläge nehmen wir gerne unter 
ferienprogramm@gallmersgarten.de entgegen.

Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, den Kindern 
schöne und erlebnisreiche Sommerferien zu ermöglichen. Wir 
freuen uns schon auf viele weitere gemeinsame Aktionen!

Jutta Arlt & Annemarie Ganzer
Gemeinde Gallmersgarten
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Kommunale Allianz A7 Franken West fördert 
Kleinprojekte Aufruf Regionalbudget 2027
Die Kommunale Allianz A7 Franken West ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE Mittelfranken und 
unter Berücksichtigung der Förderbedingungen zur Einrei-
chung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen 
des Regionalbudgets auf.

Anträge können bis 20.11.2026 von Kommunen, Vereinen, Kleinst-
unternehmen oder Privatpersonen eingereicht werden. Gefördert 
werden nur Kleinprojekte (förderfähige Gesamtkosten nicht 
höher als 20.000 € brutto), mit deren Durchführung noch nicht 
begonnen wurde und die im Gebiet der Kommunalen Allianz lie-
gen. Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung erfüllen-
den förderfähigen Ausgaben eines Projekts diese Höchstgrenze 
nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben nicht 
mehr als Kleinprojekt gewertet werden. Die Höchstfördersumme 
beträgt 10.000 €. Die Projekte sind bis inkl. Abrechnung zum 
20.09.2027 abzuschließen. 

Die Projekte müssen der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 
Entwicklungskonzepts dienen und den Zweck verfolgen, die länd-
lichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu 
sichern und weiterzuentwickeln. Die Auswahl der Kleinprojekte 
erfolgt durch ein Entscheidungsgremium. Es gelten folgende Kri-
terien:

• Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
• Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene,
• Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,
• Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölke-

rung,
• Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infra-

strukturmaßnahmen,
• Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der ländli-

chen Bevölkerung.

Die erforderlichen Antragsformulare und das Merkblatt mit er-
gänzenden Hinweisen stehen im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Landwirtschaftsministerium (StMELF) unter dem Link 
www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html
zur Verfügung. 

Förderanfragen (Antragsunterlagen) sind bei der verant-
wortlichen Stelle des ILE-Zusammenschlusses vom 
05.10.2026 bis 20.11.2026 einzureichen: Verwaltungsgemein-
schaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim.

Bei Fragen steht Allianz- und Regionalmanagerin Linda Olzog 
unter 09842 – 20725 oder linda.olzog@uffenheim.de zur Verfü-
gung.

„Streuobst für alle!“ – Zwischenbilanz
Das große Graben für den guten Geschmack: 
Pflanzen Sie mit! 
Die Pflanzzeit für junge Streuobstbäume läuft! Pünktlich zum Start 
zieht das Amt für Ländliche Entwicklung (ALE) Mittelfranken eine 
stolze Zwischenbilanz der Initiative „Streuobst für alle!“: Die Be-
hörde verzeichnet in der Region bereits 21.400 beantragte Bäume. 
Bayernweit bereichern schon über 150.000 neue Streuobstbäume 
die Landschaft. Bis zum Jahr 2035 wollen wir gemeinsam eine 
Million neue Obstbäume im Freistaat pflanzen, um diese wertvol-
len Lebensräume langfristig zu sichern. 

„Bis zur Million haben wir natürlich noch einiges zu tun“, betont Amts-
leiter Wolfgang Neukirchner. Er schätzt den praktischen und kulinari-
schen Wert der Früchte sehr: „Wenn ich die alten Apfelsorten aus dem 
wunderbaren Obstgarten meiner Verwandten esse, schmecke ich ei-
nen gravierenden Unterschied zu den Äpfeln aus dem Supermarkt.“

So holen Sie sich Ihren Wunschbaum in den Garten 
Tun Sie der Natur und Ihrem Gaumen etwas Gutes! Das Förderpro-
gramm unterstützt den Kauf von Kern- und Steinobstbäumen mit 
einem Zuschuss von bis zu 45 Euro pro Baum. Bitte wenden Sie 
sich bei Interesse an Ihre Gemeinde, lokalen Verbände oder Ver-
eine. Diese bündeln die Anträge und geben die Bäume anschlie-
ßend an Sie weiter. 

Die Mittelfranken wählen am liebsten den klassischen Apfel als 
unangefochtenes „Universal-Obst“. Wer etwas Neues wagen 

möchte, greift zur Maulbeere. „Das Gewächs gilt als echter Zu-
kunftsbaum im Klimawandel, da es Trockenheit gut verträgt“, 
erklärt Anja EmmerichMarwan, die sich im ALE um „Streuobst für 
alle!“ kümmert. Sie rät jedoch vor dem Griff zum Spaten zu einer 
guten Planung: „Schauen Sie erst mal in Ihren Garten, ob genug 
Platz da ist. Der Standort muss groß genug sein, damit der Baum 
eine Zukunft hat.“

(Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken): Setzen sich für 
den Erhalt der mittelfränkischen Kulturlandschaft ein: Wolfgang 
 Neukirchner, Leiter des Amts für Ländliche Entwicklung Mittelfran-
ken, und Gartenbau-Ingenieurin Anja Emmerich-Marwan. 
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Unsere Praxis ist vom
16.11. bis 21.11.2026 wegen  
Fortbildung geschlossen.
Unsere Vertretungen übernehmen:

Dr. C. Möller / Dr. A. Netal  
Obernzenn, Tel.: 09844 355

 MVZ Burgbernheim 
Burgbernheim, Tel.: 09843 1283

Dr. Schordanner / Dr. Scherck 
Rügland, Tel.: 09828 9119733

Dr. Rettig 
Obernzenn, Tel.: 09844 976570

Ab dem 23.11.2026 sind wir  
wieder wie gewohnt für Sie da

Ihr Praxisteam
Dr. med. M. Raster | 91604 Flachslanden

ANSBACHERSTRASSE 1 
91613 MARKTBERGEL

WWW.PRAXIS-IM-RATHAUS.DE

Wir wünschen allen Patienten gesegnete  
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Unsere Vertretung  
übernimmt
Dres. Möller/Netal  
Obernzenn | Tel: 09844/355

Praxisurlaub 
28.12.2026 – 31.12.2026

Ab 04.01.2027 sind wir 
wieder für Sie da.

Wenn die Weihnachts-glöckchen klingeln ...

Frohe Weihnachten & 
eine entspannte Adventszeit

wünscht Angela vom
Sandifin Wohlfühl-Atelier 

Colmberg

… ist es Zeit, einem lieben Menschen
etwas ganz Besonderes zu schenken:

Zeit zum Abschalten.
Zeit zum Wohlfühlen.
Zeit für dich.

Was wäre, wenn unter dem Weihnachtsbaum
dieses Jahr einfach mal Entspannung liegt? 

Gutscheine vom Sandifin Wohlfühl-Atelier
individuell in Wunschhöhe erhältlich.

0174/2522739· sandifin@freenet.de
Instagram: @sandifin.wohlfuehlatelier

Wohlfüh
l-A
telie
r

Wohlfüh
l-A
telie
r
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Beigel GbR 

Wassergasse 5 

91605 Mörlbach

BIO Rapsöl
aus Mörlbach

Bestellung und Abholung unter: 

0157 74571278 (Helga Beigel)

500 ml in der Flasche  ....................5,00 €

2,5 L im Kanister ........................... 20,00 €

Wiederauffüllen je Liter ...................... 7,00 €

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN • MERRY CHRISTMASMERRY CHRISTMAS

FROHE WEIHNACHTENFROHE WEIHNACHTEN

Wirwunschen Ihnen
..

frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten

und ein gutes neu
es Jahr.

und ein gutes neu
es Jahr.

Wir haben geschlossen vom 
 01.01.–07.01.2027 

Am Freitag, den 08.01.2027 sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie da.

Ihre Bäckerei
Familie Norbert Mützel

Windsheimer Straße 1
91593 Burgbernheim | Tel. 09843/1278

Ich wünsche allen eine 
besinnliche Adventszeit 
und gesegnete 
Weihnachtsfesttage.
Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim
hp.doering@gmx.de

Unsere Erfahrung 
– Ihr Vor teil

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: 

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte 

Beleuchtung · Photovoltaik

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik · Sat-Anlagen

Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden
frohe und besinnliche Weihnachten!

MONTAG – SAMSTAG 07.00 – 12.00 UHR
MONTAG – MITTWOCH, FREITAG 15.00 – 18.00 UHR
Donnerstagnachmittag geschlossen
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Schlehenweg 3 | 91613 Marktbergel 
praxis @tierarztpraxis-marktbergel.de
www.tierarztpraxis-marktbergel.de
Tel. 0 98 43 / 98 81 20

Nach fast 40-jähriger Praxistätigkeit
schließt unsere Tierarztpraxis 
Marktbergel zum Jahresende.

Wir verabschieden uns mit großer Dankbarkeit 
und den besten Wünschen für Sie und Ihre Tiere.

Dr. Renate Kern & Dr. Theda Menhaj
mit Team

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de
Tel. 0 98 03 9 41 10
www.omnibusreisen-genthner.de

STRÄNDE

BERGE

Europa erkunden 
– bequem mit dem  Bus!

Bi
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SKIGEBIETE

STÄDTE

ÄRZTLICHE LEITUNG: 
Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 
Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin
Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Unsere Praxis ist vom 23.–31.12.26 geschlossen. Vertretung macht  
Praxis Dr. med. Derks in Uffenheim und Praxis Dr. med. Altenburg in Ipsheim.

WIR SIND FÜR IHRE GESUNDHEIT DA!
- Allgemeinmedizin
- prä-/postop. Behandlung
-  ambulantes Monitoring  

(Langzeit-EKG und Blutdruck)

- Diabetologie
- Gelbfieber-Impfstelle
- Schlafapnoe-Screening
- Bioimpedanzanalyse

-  Ernährungsberatung und 
Adipositasberatung

- Reisemedizin
- Infektionsschutzbelehrung

Marktplatz 4 | 91593 Burgbernheim

E-MAIL: info@mvz-burgbernheim.de

TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

Sprechzeiten:

Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr   
Mi + Fr 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung.

Diabetologische Schwerpunktpraxis



48

MITTEILUNGSBLATT November/Dezember Nr. 110

„Radl unser auf Erden,
geheiligt werde dein Akku.
Deine Reichweite komme, 

wie am Berg so auf der Ebene.
Unseren täglich Strom gib uns heute.

Und vergib uns unsere Schuld im Verkehr,
wie auch wir vergeben unserem 

Gegenverkehr.
Führe uns nicht in Versuchung zu frisieren,

sondern erlöse uns vom Sofa. 
Denn dein ist die Reichweite und 

die Kraft und die Herrlichkeit 
auf allen Wegen 

in Ewigkeit. 
Rahmen.“ 

Didis E-Radlunser

www.didisfahrradwelt.comwww.didisfahrradwelt.com

Ich wünsch eich a 
scheene Kerwa, 
besinnliche Weihnachten 
und a gsunds nais Joahr.  
Möge die Kraft des Akkus 
mit euch sein.

euer Didieuer Didi    
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*gilt auch fürs Davonfahren, Wegschwimmen, Abdüsen …

GESCHENKIDEE
ZUM ABHEBEN*

EIN REISEGUTSCHEIN!EIN REISEGUTSCHEIN!

Ute Junger • Reisebüro 
Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122
info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo. / Mi. / DO. / Fr. 10.00 – 13.00 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr
Di. geschlossen  /  Sa. nur auf Termin 10.00 –12.30 Uhr

Die
BESTEN

Wünsche zur 
Adventszeit

 von Deinem
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ÜBERBLICK
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Wir wünschen ihnen und
ihren Familien ein

besinnliches Weihnachtsfest
und für 2027 - Gesundheit,

Glück und viele genussvolle Momente.

Wir freuen uns darauf,
Sie auch im neuen Jahr

mit handwerklicher Qualität,
regionalen Produkten und

gutem Geschmack zu begleiten.

Vielen Dank für Ihr Vertauen und Ihre
Treue!

Frohe Weihnachten

Hauptstraße 14
91617 Oberdachstetten
Tel. 09845 / 96888
Fax 09845 / 96890
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Weihnachten

Filiale Marktbergel:
Ansbacher Straße 7
91613 Marktbergel
Tel. 09843 / 402

Filiale Ansbach:
Rothenburger Straße 8
91522 Ansbach
Tel. 0981 / 48786160

91617 Oberdachstetten
Tel. 09845 / 96888
Fax 09845 / 96890
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Filiale Marktbergel:
Ansbacher Straße 7
91613 Marktbergel
Tel. 09843 / 402

Filiale Ansbach:
Rothenburger Straße 8
91522 Ansbach
Tel. 0981 / 48786160

JETZT
MODERNISIEREN
   FÖRDERUNG NUTZEN
   LANGFRISTIG PROFITIEREN

Fenster – Türen – Rolläden

ENERGIE
SPAREN

SICHERHEIT
ERHÖHEN

WOHNKOMFORT
STEIGERN

IMMOBILIENWERT
ERHALTEN

BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN

www.thiel-fensterbau.de

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

MACH
DEN THIEL
DEAL

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-9899 091477 Markt Bibart      

FENSTER, HAUSTÜREN, ROLLLÄDEN UND VIELES MEHR! 

Die Highlight-Angebote
Die Highlight-Angebote

mit mit Spareffekt Spareffekt 
     entdecken! entdecken!  

Aktuell im Herbst:
Aktuell im Herbst:     

13. – 15.11.26 
„Winterträume“ 
Schloss Faber Castell 
in Stein

20. – 22.11.26 
„Christkindles Werkstätten“
Schloss Crailsheim 
in Rödelsee

11.12.26 – 13.12.26 
„Glühweinlounge“ 
Weingut Hofmann 
in Ipsheim

Am Plönlein 3 
Rothenburg o.d. Tauber

Adventsmontage 
ab 23.11.26: 14 – 18 Uhr

Weihnachtswoche 
21. – 23.12.26: 
11 – 18 Uhr 

24.12.26: 
9 – 12 Uhr

Betriebsurlaub: 
Januar + Februar 2027

Hochbach 5 | 91593 Burgbernheim

Adventssamstage 
ab 28.11.26: 9 – 18 Uhr

Kleines 
Weihnachtsshopping
Sa. 12.12.26: 9 – 18 Uhr

Weihnachtswoche
21. – 23.12.26: 11 – 18 Uhr 
24.12.26: 9 – 12 Uhr

Betriebsurlaub
25.12.26 – 19.01.27

Filiale Rothenburg Weihnachtsmärkte

Hauptfiliale Hochbach
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Lagerist/In
(m/w/d)

Produktionshelfer/In 
in der Galvanik

(m/w/d)

Maschineneinsteller/In
(m/w/d)

Werkzeugmechaniker/In
(m/w/d)

Fachkraft für 
Lagerlogistik

(m/w/d)

WIR MACHEN 
MEHR AUS STAHL
Du willst einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunft? 
Dann suchen wir Dich als:

         36.000 – 45.000 € Brutto/Jahr   33.000 – 40.000 € Brutto/Jahr    36.000 – 45.000 € Brutto/Jahr

     30.000 – 35.000 € Brutto/Jahr UBB Umformtechnik GmbH

Reinigungskraft
(m/w/d)

       Faire Vergütung je nach   
Stundenumfang

       40.000-49.000 € Brutto/Jahr
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Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und  
alles Gute im neuen Jahr.

JOHANN POTSCH GMBH & CO. KG 
BURGBERNHEIM

KI-generiert

Jetzt Herbstpflege-Termin sichern!

RUNDUM GEPFLEGT 
IN DEN WINTER

Wir übernehmen für Sie:



54

MITTEILUNGSBLATT November/Dezember Nr. 110

· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
· Außenanlagen / Pflasterarbeiten 
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen eine schöne Advents- und Weihnachtszeit.

ObermeierObermeier 

Wir wünschen 
allen unseren Kunden

eine besinnliche Adventszeit,

frohe Weihnachten und

ein gutes neues Jahr 2027

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

AVIA Tankstelle Tag+Nacht

 Wir sind täglich für Sie da!

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim

Telefon 09843 / 1282

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mit Ihrer Immobilie, 
bei uns in 
besten Händen!

· Immobilienvermittlung

· Immobilienbewertung

Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com
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STEUERFACHWIRTE, BILANZBUCHHALTER, STEUERFACHANGESTELLTE

für unsere Standorte in Uffenheim und Ochsenfurt

STEUERFAFF CHWIRTE, BILA

fü

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de

Neus tad t /A isch

Zuhause

liebevoll

und gut

versorgt!

IpsheimBad
Windsheim

Weigen-
heim

Markt
Nordheim

Herrnbercht-
    heim

Ippesheim

Oberickels-
heim

Hemmers-
heim

Gollhofen

Simmers-
hofen Ergersheim

Burgbern-
heim

Illes-
heimGall-mers-garten

Ohrenbach

Markt-
bergel

Diakoniestation
Gollach/Obere Aisch

Bitte sprechen Sie uns an: T 09842 9530690

www.diakonie-neustadt-aisch.de

Durch unser 
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ANGEBOT PHYSIOTHERAPIE
+ Krankengymnastik

+ Krankengymnastik auf neurologischer Basis (KG-PNF)

+ Krankengymnastik am Gerät

+ Medizinisches Training

+ Manuelle Therapie

+ CMD Therapie

+ Sportphysiotherapie

+ Klassische Massage

+ Lymphdrainage

+ Atlastherapie

+ Triggerpunktbehandlung

+ Kältetherapie

+ Wärmetherapie

+ Ultraschall-Wärmetherapie

+ Elektrotherapie

+ Kinesio-Taping

+ Klassisches Taping

+ Präventionskurse

+ Moderner Geräte-Bereich

+ Kraft Beweglichkeit Koordination Diagnostik

Physiopraxis & 
Medical Fitness Backfit 
in Burgbernheim

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht allen 

Kunden und Patienten das Team von Backfit Burgbernheim.

Vielen Dank für euer Vertrauen und eure Treue!

Das und bald noch mehr bei uns in der Praxis und Medical Fitness

Kältetherapie Stoßwellen Rücken Diagnostik

PURNATUR 
Umwelt-Held*innen 2026

Förderung sichern. Zukunft gestalten.

Für Schulen und Kitas und erstmals für eingetragene Vereine
in einem eigenen Wettbewerb.

Jetzt bewerben: n-ergie.de/umwelthelden

Wettbewerb
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Ihr Ford Händler – Seit 50 Jahren
Für Hohenlohe Rothenburg o.d.T und seine Umgebung

 Heckenackerstraße 1
91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon: 0 98 61 / 9 58 50 • Fax 86980
E-Mail: auto-deinl@t-online.de
www.auto-deinl.de

PPPPPeeeerrrrrffffffeeeeeekkkkktttt ffffffüüüüüüürrrrrr IIIIIIhhhhhhhrrrrreeeeee
AAAAAAbbbbbeeeennnnntteeeeeuuuueeeeeerrrr aaaaaauuuufffff uuuunnnddddd 
 aaaaabbbbssssseeeeeiittssssss  ddddddeeeeerrrr SSSSSStttttrrrraaaaaßßßeeeee..

Entdecken Sie
den neuen BAW 212:

LASSEN SIE IHRE 
BÄUME NICHT HÄNGEN!

Wir bieten 
»
»

»
»
» uvm.

 +49 178 6555495
@

www

Telefon Ausstellung: 0 98 68 - 98 39 40

OFEN- UND HERD STUDIO

Industriestraße 4 | 91583 Schillingsfürst | Tel.: 0 98 68 - 98 39 0 | Fax: 0 98 68 - 98 39 10 | E-Mail: info@hornikel.com | www.hornikel.com

Entdecken Sie die neuen 
Ofen-Modelle – 

Viele Ausstellungsöfen 
sind stark reduziert

Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!



59

MITTEILUNGSBLATTNr. 110 November/Dezember

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Martin Grosch
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de
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veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de

ABBRUCH - R E C Y C L I N G - B AUMARB E I T E N
ZWICKBAGGER

+49 171 3 713 707
+49 98 43 980 355
+49 98 43 980 357

ZWICKBAGGER.DE

Zwickbagger
Johannes Dingfelder
An der Frankenhöhe 5
91605 Gallmersgarten
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IMMOBILIEN. EINFACH. 
SICHER. ZUVERLÄSSIG.

VR-ImmoService GmbH www.vr-immobilienservice.com
Büro Ansbach · Promenade 17 · 91522 Ansbach

Wer verkauft
sein Haus?

Bitte rufen Sie uns an.
Tel. 0981 48744823

Ihr Verkaufsspezialist wenn 
es um Wohnimmobilien geht.

Wir suchen dringend
ein Einfamilienhaus in Ihrem Stadtgebiet 
bis 400.000,- € für einen Bankkunden.

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

Garagentor-Systeme und Türen
Objekttüren und Zargen
Industrietor-Systeme
Verlade- und Logistiksysteme

ENDLICH BREITERE TOR-EINFAHRT &
MEHR PLATZ VOR UND IN DER GARAGE!
RENOVIERUNGS-WOCHEN BEI NOVOFERM – 
MIT DEM GARAGENTOR IN 20 MM DICKE 
ZUM TOP-PREIS!

JETZT 

ÜBER 1.200 € 

SPAREN!

Mehr Infos unter www.novoferm.dePr
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31.12.2026TOR-AKTION BIS

GARAGENTOR ISO 20
in Großsicke, inkl. Torantrieb & Fernsteuerung

999 € Statt 2.213 € 
(UVP d. Herst.) nur

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit!

Unsere Winterangebote

Viele STIHL-Motorsägen
sowie Ersatzteile & Zubehör
ständig am Lager

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de

Schärfdienst
Sägeketten
nur 5,90€*
(pro loser Kette)

*P
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Sägeketten-Aktion

ab 2 Stück
- 5 %

ab 3 Stück
- 10 %

+ Kettenbox 
gratis!!

Haftöl
mineralisch
ab 15,99€*

(5 Liter) auch 1L
erhältlich

Trommelsäge
im Mietpark

Sägeblätter
ab 10,-€* (je nach Größe)

Rückewagen, 
Forstzangen, 
Holzspalter,
Seilwinden,
    uvm. ständig am Lager

GTA-26
10 cm - 1/4“P
Set mit Akku + 

Ladegerät
nur 169,-€*

MS 162
Benzinmotorsäge
30 cm - 3/8“P
1,2 kW/1,6 PS
Gewicht 5,0 kg 
nur 199,-€*

Kraftfahrer 
m/w/d gesucht!

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-17:30 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr                       
Erster Samstag im Monat geschlossen
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Kampagne „Mehr Licht“ für mehr Sicherheit in der dunklen Jahreszeit
Kostenloser Lichtcheck und viele weitere Aktionen
Wenn die Tage kürzer werden und Rad-
fahrende in der Dunkelheit unterwegs 
sind, wird gute Sichtbarkeit wieder be-
sonders wichtig. Eine funktionierende 
Fahrradbeleuchtung hilft dabei, selbst 
gut zu sehen und von anderen Verkehrs-
teilnehmern rechtzeitig wahrgenommen 
zu werden.

Frankens Mehrregion setzt deshalb auch 
in diesem Jahr auf die Verkehrssicher-
heitskampagne „Mehr Licht“. Vom 25. 
Oktober 2026 bis zum 28. März 2027 
steht die Sicherheit & Sichtbarkeit von 
Radlern in der dunklen Jahreszeit erneut 
im Fokus. Die bekannten und humorvol-
len Tiermotive Lama, Huhn, Bär, Kuh, 
Fuchs und Erdmännchen sorgen mit ihren 
augenzwinkernden Botschaften für Auf-
merksamkeit und machen die Kampagne 
auch in diesem Jahr unverwechselbar.

Kostenloser Lichtcheck bei 
regionalen Fahrradbetrieben 
Gemeinsam mit den regionalen Fachbetrieben Dani`s Zweirad-
schmiede, Fahrrad Hofmann (Neustadt a.d.Aisch) und Fahrradhaus 
Andreas Rückert (Dietersheim) werden im Aktionszeitraum, nach 
telefonischer Anmeldung, kostenlose Lichttests angeboten. Dort 
können Fahrräder hinsichtlich Beleuchtung nach geltenden Anfor-
derungen überprüft werden. Neu in diesem Jahr ist der „Leucht-
button“, der bei den teilnehmenden Betrieben erhältlich ist. Er soll 
als sichtbares Zeichen der Kampagne daran erinnern: Wer gut 
sichtbar unterwegs ist, sorgt für mehr Sicherheit. 

Polizei setzt bei Kindern auf praktische Beispiele
Auch die Polizeiinspektion Neustadt a. d. Aisch beteiligt sich an 
der Kampagne. Bei den Radlführerscheinen der 4. Klassen wird in 
diesem Jahr nochmal explizit auf die Wichtigkeit der richtigen 
Bekleidung und Beleuchtung hingewiesen. Anhand eines prakti-
schen Beispiels wird gezeigt, wie Licht und gut sichtbare Kleidung 
dazu beitragen, im Straßenverkehr frühzeitig wahrgenommen zu 
werden. Auch die Kinder dürfen sich über den neuen „Leuchtbut-
ton“ freuen.

Lichterradfahrt zur Förderung der Verkehrssicherheit
Am 13. November 2026 findet im Rahmen der Martinswoche eine 
gemeinsame Lichterradfahrt statt. Das Ziel der geführten Radtour 
ist das Kaffeehaus im Aischgrund in Dachsbach. Damit soll nicht 
nur ein Zeichen für die Gemeinschaft und das Teilen gesetzt wer-
den, sondern auch die Sensibilisierung für Sichtbarkeit und Sicher-
heit im Straßenverkehr gefördert werden. Ein gemütlicher Zwi-
schenstopp bei Kaffee und Kuchen bietet die Gelegenheit zum 
Austausch in der dunklen Jahreszeit. Zur Unterstützung der Ver-
kehrssicherheit wird die Polizeiinspektion Neustadt a.d. Aisch die 
Radfahrenden vor der Rückfahrt in die Dämmerung kurz über 
wichtige Sicherheitsaspekte informieren und die Gruppe auf den 
ersten Metern symbolisch begleiten.

Wer später den Abend musikalisch aus-
klingen lassen möchte, kann um 19:00 Uhr 
das Konzert von Miriam Hanika & dem 
Kleinen Poesieorchester im Kaffeehaus im 
Aischgrund besuchen. Es erwartet die 
Gäste eine berührende Darbietung voller 
Poesie und Hoffnung. Ein besonderes Ext-
ra für die Radelnden: Teilnehmende der 
Lichterfahrt erhalten einen Rabatt auf den 
Konzerteintritt.

Weitere Information 
zur Kampagne und 
Anmeldung unter: 

https://www.frankens-mehrregion.de/
neuigkeiten/kampagne-mehr-licht-
fuer-mehr-sicherheit-in-der-
dunklen-jahreszeit



VERANSTALTUNGEN 20262026
BURGBERNHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

07.11.2026 19:30 Uhr Böhmischer Abend Stadtkapelle Burgbernheim Sporthalle

07.11.2026 20:00 Uhr 1st Harvest – The songs and spirit of Neil Young 1st Harvest Roßmühle

08.11.2026 16:30 Uhr Lateinamerikanische Folkloremusik 
und Lieder mit „Jawariy Wayra“

Wildbad Kunststation Burgbernheim Wildbad Kunststation Burgbernheim, 
Äußere Bahnhofstraße 59

09.11.2026 19:00 Uhr Bürgerinformationsveranstaltung 
Kommunale Wärmeplanung

Stadt Burgbernheim 
und Energieagentur Triesdorf

Roßmühle

10.11.2026 17:00 Uhr Martinsfest KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“ KiTa „Haus der Kinder im Gartenfeld“

10.11.2026 19:00 Uhr Treffen Veranstaltungskalender Stadt Burgbernheim Rathaus

10.11.2026 20:00 Uhr Besprechung Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Rathaus

13.11.2026 16:30 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug KiTa „Arche Noah“ KiTa „Arche Noah“

14.11.2026 10:00 Uhr Basteln mit Naturmaterial
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin 
Susanne Göbel

Innere Bahnhofstraße 2, Burgbernheim

14.11.2026 11:00 Uhr 1. Burgbernheimer 
Team-Meisterschaft im Kneipentriathlon

Sportsbar Triple8 Sportsbar Triple8

15.11.2026 11:00 Uhr Volkstrauertag Stadt Burgbernheim Kriegerdenkmal

15.11.2026 14:30 Uhr 16. Lesetour Burgbernheim 2026 MuSiKunst Burgbernheim Treffpunkt: Bernatura

16.11.2026 19:30 Uhr Bürgerversammlung Buchheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Buchheim

18.11.2026 14:00–16:00 Uhr Umgang mit Smartphone und Tablet für 
Seniorinnen und Senioren

Seniorenbeirat Burgbernheim Saal im Bernatura

20.11.2026 10:00–20:00 Uhr Spielzeug-Basar Michaela Müller mit Team 
aus FGI & engagierten Mamas

Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim

21.11.2026 09:00–11:00 Uhr Spielzeug-Basar Michaela Müller mit Team 
aus FGI  & engagierten Mamas

Dorfgemeinschaftshalle Schwebheim

25.11.2026 11:45 Uhr Mittagessen für Seniorinnen 
und Senioren im Wildbad Burgbernheim

(Anmeldung unter 0173/390 54 77 erforderlich)

Seniorenbeirat Burgbernheim 
und Familie Hofmann

Waldgasthof Wildbad

25.11.2026 19:30 Uhr Bürgerversammlung Schwebheim Stadt Burgbernheim Gemeindehaus Schwebheim

28.11.2026 14:00 Uhr Weihnachtsfeier VdK Burgbernheim Waldgasthof „Wildbad“

28.11.2026 19:00 Uhr Weihnachtsfeier FFW Burgbernheim Gerätehaus

28.11.2026 19:30 Uhr DJ-Abend in der Roßmühle Sportsbar Triple8 Roßmühle

02.12.2026 19:30 Uhr Bürgerversammlung Pfaffenhofen Stadt Burgbernheim Feuerwehrhaus Pfaffenhofen

03.12.2026 19:30 Uhr Bürgerversammlung Burgbernheim Stadt Burgbernheim Saal im Bernatura

05.12.2026 15:00 Uhr Weihnachtsmarkt Stadt Burgbernheim Marktplatz

09.12.2026 14:00–16:00 Uhr Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren Seniorenbeirat Burgbernheim Saal im Bernatura

12.12.2026 19:00 Uhr Weihnachtsfeier Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

19.12.2026 19:00 Uhr Weihnachtskonzert Johannischor Burgbernheim Kirche St. Johannis

25.12.2026 20:00 Uhr Weihnachtstanz ELJ Burgbernheim Roßmühle

28.12.2026 17:00 Uhr Wintersonnwendfeuer Skiliftverein Burgbernheim Skilifthütte

02.01.2027 19:30 Uhr Schafkopf-Turnier Sportsbar Triple8 Sportsbar Triple8
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DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT
01.11.2026 18:00 Uhr „Von einem wüterich, der Trakul, 

der Woiwode hieß“, Ulrike Bergmann singt 
zum 550. Todestag von Vlad III. (Graf Dracula)

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

04.11.2026-
09.11.2026

Kerwa in Marktbergel, Programm siehe im 
Gemeindeteil des Mitteilungsblattes

07.11.2026 10:00 Uhr Einweihung der neuen Bäckertheke 
mit Weißwurst-Frühschoppen

Gemeinde Marktbergel Gemeindeladen

13.11.2026 19:00 Uhr Schützen & Bürgerball 2026 
(incl. Kerwaverlosung der Kerwabuum)

Schützenhaus Marktbergel

15.11.2026 18:00 Uhr „Johann Sebastian Bach“, ein Vortragskonzert, 
Christian Glowatzki moderiert und spielt Klavier

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

18.11.2026 19:00 Uhr Treffen der Vereinsvorsitzenden 
zur Terminplanung 2027

Gasthaus „Rotes Ross“

22.11.2026 10:00–16:00 Uhr 9. Modellbahnbörse Marktbergel Modellbahnfreunde Frankenhöhe e. V. Schützenhaus Marktbergel

29.11.2026 18:00 Uhr „Es war vor langen zaitenn der recken also vil“, 
zum 1500. Todestag von Theoderich dem Großen, 
Ulrike Bergmann, Sagenkreis um Dietrich von Bern

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

03.12.2026 19:00 Uhr Bürgerversammlung Schützenhaus Marktbergel

06.12.2026 13:00–17:00 Uhr Weihnachtsmarkt Marktbergel Gemeinde Marktbergel Marktplatz

12.12.2026 10:00–20:00 Uhr Glühweinstand zu Gunsten „Sternstunden“ Glühweinbrüder Alter Marktplatz

13.12.2026 16:00–17:30 Uhr „Alle Jahre wieder“, 
Ein vorweihnachtlicher Nachmittag

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

09.01.2027 13:00–15:00 Uhr Christbaum-Sammelaktion 2027 FFW Marktbergel gesamtes Gemeindegebiet

MARKTBERGEL

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT
15.11.2026 08:45 Uhr Volkstrauertag Gottesdienst 

anschließend Gedenkfeier
Gemeinde Gallmersgarten Ehrenmal Steinach/ Ens

25.11.2026 19:30 Uhr Treffen der Vereinsvorstände Gemeinde Gallmersgarten Hotel Gallmersgarten

29.11.2026 13:00-18:00 Uhr Weihnachtsmarkt Gallmersgarten Gemeinde Gallmersgarten Ortsmitte Gallmersgarten

06.12.2026 19:00 Uhr Adventsstammtisch Soldaten- und 
Reservistenkameradschaft

13.12.2026 19:00 Uhr Weihnachts-Kabarett mit Klaus Karl Kraus Gemeindehaus Steinach a.d.Ens

GALLMERSGARTEN
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DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

02.11.2026 19:00 Uhr Vitaminreicher Kohl Landfrauen Urfersheim Schulhaus Urfersheim

14.11.2026 18:33 Uhr Narrenwecken FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle Obernzenn

15.11.2026 10:00 Uhr Gedenken am Volkstrauertag Gemeinde Illesheim Kriegerdenkmal Illesheim am Kirchplatz

15.11.2026 10:00 Uhr Gedenken am Volkstrauertag Gemeinde Illesheim Kriegerdenkmal Westheim am Wachhaus

15.11.2026 10:30 Uhr Gedenken am Volkstrauertag Gemeinde Illesheim Kriegerdenkmal Urfersheim im Friedhof

20.11.2026 Weihnachtsbriefkasten bis 06.12.2026 vor Rathaus Illesheim

21.11.2026 15:00–18:00 Uhr Adventsmarkt FFW Illesheim Kirchplatz-Schloßstraße Illesheim

23.11.2026 19:30 Uhr Terminplanungssitzung ZIV Gasthaus Stern, Illesheim

28.11.2026 19:30 Uhr Adventskonzert Freizeitchor Westheim St. Gumbertus Kirche Westheim

30.11.2026 19.30 Uhr Bürgerversammlung Gemeinde Illesheim Gemeindehalle Westheim

08.01.2027 ab 13:00 Uhr Christbaum-Sammelaktion, 
mit vorheriger Anmeldung

Jugendfeuerwehr in allen Ortsteilen

05.12.2026 15:00–19:00 Uhr Ü60 Weihnachtsfeier OGV Westheim-Sontheim Gasthaus Schmidt, Westheim

12.12.2026 18:00 Uhr Weihnachtsmarkt BJB Sontheim Westheim, am Landjugendheim

14.12.2026 19:30 Uhr Geselliger Adventsabend Geselliger Adventsabend Schulhaus Urfersheim

20.12.2026 10:00 Uhr Ausgabe der Losnummern 
für Brennholz für Selbstwerber

Gemeinde Illesheim im Gemeindewald

20.12.2026 19:30 Uhr Adventsblasen Posaunenchor Westheim – Urfersheim Dorfplatz Urfersheim

20.12.2026 20:00 Uhr Adventsblasen Posaunenchor Westheim – Urfersheim am Gemeindehaus Sontheim

ILLESHEIM

Nr. 111 erscheint am 7. Januar 2027 – Anzeigenschluss ist am 11. Dezember 2026


